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Liebe Willicherinnen, liebe Willicher,
es ist geschafft – Sie halten gerade die 2. Auf-
lage des Werbering Journals 2018 in Ihren 
Händen. Ich denke, dass es uns wieder gelun-
gen ist, Interessantes und Bewegendes rund 
um unsere schöne Stadt Willich zusammenzu-
tragen und in dieser Ausgabe zu präsentieren.

Im März fand unsere Jahreshauptversammlung 
statt, auf der wir recht positiv auf das Jahr 2017 zu-
rückblicken durften. Nicht alle Veranstaltungen wa-
ren begleitet von schönem Wetter, dennoch nutzten 
viele Willicher die Gelegenheit, mit uns in Alt-Willich 
zu feiern. Dafür danken wir allen Besuchern recht 
herzlich! Aber nicht nur den Besuchern ist zu dan-
ken, sondern auch erneut den zahlreichen ehren-
amtlichen Helfern und Sponsoren, ohne die derarti-
ge Feste nicht möglich gewesen wären. 

Neben interessanten Vorträgen von den Stadtwer-
ken Willich und der Wirtschafsförderung der Stadt 
Willich, die uns EFA (Einer Für Alle) „Der Willich-
Gutschein“ vorgestellt haben, wurde auch der neue 
Vorstand gewählt. Der Werbering Willich ist froh, 
dass es immer noch aktive Gewerbetreibende in 
Willich gibt, die erkannt haben, wie wichtig ein Wer-
bering für eine Stadt ist. Der neue Vorstand wird Ih-
nen in dieser Ausgabe vorgestellt. 

Ich persönlich möchte die Gelegenheit nutzen und 
mich an dieser Stelle bei den Mitgliedern für das 
Vertrauen, den Werbering als 1. Vorsitzender für 
weitere zwei Jahre führen zu dürfen, bedanken. Der 
neu nominierte Vorstand und dessen Motivation hat 
mir die Entscheidung leicht gemacht, den Werbe-

ring nun in meinem 5. und 6. Jahr als 1. Vorsitzen-
der zu führen. Diese Motivation war auch schon 
beim Blütenfest am 4. und 6. Mai genau zu spüren 
(ein Rückblick hierzu in diesem Journal): Eine gelun-
gene Probe am Kaiserplatz bei Kaiserwetter für das 
im September anstehende CityFest, welches 2018, 
bedingt durch die Baumaßnahme am Markt, auch 
am und um den Kaiserplatz herum stattfinden wird. 
Neben Live-Musik, Verkaufs- und Informationsstän-
den wird es ein buntes Bühnenprogramm geben, so 
viel sei schon hier verraten. 

Vorab wünschen wir aber erst einmal dem ASV und 
allen Willicher Schützen tolles Wetter für das 133. All-
gemeine Schützen- und Heimatfest in diesem Jahr. 

Ich hoffe, Sie genießen Ihren bevorstehenden Som-
merurlaub und kehren alle wieder gesund zurück. 
Wir werden uns sicherlich beim nächsten Fest in 
Alt-Willich sehen. Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß 
beim Lesen des Werbering Journals und eine schö-
ne, erholsame und sonnige Sommerzeit. 

	 Christoph Smits
	 Vorsitzender des Werberings Willich e.V. 

Foto: Patricia Schmitz Fotografie

Inhalt
ASV-Schützenfest 	 4 - 7
Milchhof Zens aus Willich	 9 - 11
Anmeldung zur Biathlon-Tour	 12
Die aktuelle Vorstandsmannschaft	 15 - 18
Eine Stadt geht online	 19 - 21
Er ist der Mann mit dem Hut	 22 - 23
Familie in Willich	 24 - 25

Adriano  Pizzeria
Bahnstraße 23 · 47877 Willich

✆ 0 21 54 / 16 50
Di.-Fr. 1200-1430 & 1730-2300 Uhr

Sa. 1730-2300 · Sonn- und Feiertage 1730-2200 UhrÖffnungszeiten:
Mo-Fr 9.30-13.00 und 15.00-18.30 Uhr, Sa 9.30-13.00 Uhr

Gesundheitstipp	 27
Aktuelles von den Mitgliedern	 28 - 31
Rechtstipps	 32 - 33
Kalle Pohl im Interview	 34 - 37
Reisetipp	 39
Nina Mittelham 
– Sportlerin des Jahres	 42 - 44

Ti
te

lfo
to

: M
ike

 K
un

ze

FIT WIE DIE
WELTMEISTER!

14 Tage Fitness- und Gesundheitstraining 
für 22,- €  oder...  2 Gratis-Sommermonate 
bei Anmeldung sichern.
Bitte vereinbaren Sie vorab Ihr persönliches
Beratungsgespräch unter Telefon: 02154-88660

!!

1 : 0
für die

Gesundheit!

 Halle 22 Fitness & Gesundheit e.K.  •  Schmelzerstraße 5 (im Stahlwerk Becker)  
 47877 Willich Telefon: (02154) 88660  •  www.halle22.de



4

 

 

 

Über 1.200 Schützen und über 500 Musiker 
werden zum 133. Schützen- und Heimatfest 
des ASV (Allgemeiner Schützenverein 1886 e.V. 
Willich) am zweiten Wochenende im Juli in Wil-
lich erstmalig in einer Reihe aufmarschieren. 

Zur Eröffnung im Konrad-Adenauer-Park gibt es 
ein Klang-Feuerwerk über dem Weiher, dazu die 
Willicher Band „Hervshahne“. Eine Schützen-Party 
mit „just:is“ am Samstagabend, prächtige Füll-
hörner bei der Sonntagmorgen-Parade und eine 
Kirmes mit vielen Schaustellern – das sind die 
Highlights beim diesjährigen Fest der Schützen im 
Alt-Willicher Ortskern.

Paradeplatz auf der Bahnstraße
Die große Neuerung und Herausforderung für alle 
Beteiligten: Der Paradeplatz ist wegen des Mark-
tumbaus auf der Bahnstraße gesperrt und die Tri-
büne steht erstmals auf dem Parkplatz des ehema-
ligen Katharinen-Hospitals. Wegen der Baustelle auf 
dem Markt mussten die Verantwortlichen aber auch 
einen neuen Zugweg festlegen. 

„Es wird spannend und es ist eine neue Heraus-
forderung für alle, aber ich bin mir sicher, dass 
auch das 133. Schützenfest wieder ein tolles Fest 
wird“, freut sich Joachim Kothen. Er ist in diesem 

Feuerwerk, Paraden, 
Zelt-Partys und Kirmes
Ganz Willich feiert vom 6. bis 10. Juli das ASV-Schützenfest 

Das amtierende ASV-Königshaus (von links): das Ministerpaar Dany und Klaus Caris, König Michael III. 
und Königin Tanja I. Maaßen sowie das Ministerpaar Jürgen und Kerstin Kothen. Foto: yamel photography



 

 

 

5

Jahr zum ersten Mal in Personalunion ASV-Präsi-
dent und Protokollchef. Die ASV-Verantwortlichen 
haben in mehreren Gesprächen mit der Stadtver-
waltung, Feuerwehr, Polizei und Ordnungskräften 
den neuen Tribünen-Standort auf dem Parkplatz 
des ehemaligen Krankenhauses ausgewählt und 
den neuen Zugweg ausgearbeitet. „Hierfür möch-
te ich mich zunächst bei allen, ganz besonders 
dem Eigentümer des Krankenhauses und der 
Bezirksregierung bedanken“, so der Präsident: 
„Dass sie unseren Verein und unser Schützenfest 
unterstützen, denn in der heutigen Zeit ist das 
nicht selbstverständlich.“ 

Der ASV-Vorstand hat das Konzept für den Tribü-
nen-Standort und die neuen Zugwege ausgearbei-
tet. Wichtig beim Thema Zugweg: Das Regiment 
marschiert nicht über die Kreuzstraße zum Markt, 
sondern über Graben- und Burgstraße zur Bahn-
straße und stellt sich dort in ganzer Länge auf. „Die 
Tribüne passt fast in der gleichen Größe wie auf 
dem Markt auf den Krankenhaus-Parkplatz“, erklärt 
Sascha Kamin, der für den Tribünenaufbau zustän-
dig ist: „Sie ist zwar etwas breiter, hat dafür aber 
nach oben zwei Reihen weniger, so dass annähert 
die gleiche Platzanzahl vorhanden ist.“

Eine Bitte geht an alle Willicher Bürger und Besu-
cher des Schützenfestes: „Wir benötigen natürlich 
für das ASV-Regiment die gesamte Bahnstraße, von 

360º Willichder Ecke Burg/Mühlenstraße bis zum Kreisverkehr“, 
erläutert Platzmajor Thomas Heyes. Daher wird auf 
der Bahnstraße vom 1. Juli bis 13. Juli ein absolu-
tes Halteverbot eingerichtet – und aus Sicherheits-
gründen werden parkende Autos abgeschleppt. 
Das neue Konzept bietet so optisch ein besonde-
res Highlight: „Erstmalig in der 133. Geschichte des 
ASV wird das gesamte Regiment mit fast 1.200 
Schützen und 500 Musikern in einer Reihe stehen“, 
freut sich der Platzmajor. 

In Willich regiert Michael III.

Und ein Königshaus gibt es natürlich auch: Michael 
III. Maaßen mit Königin Tanja I., dazu das Wahlmi-
nister-Paar Jürgen und Kerstin Kothen sowie das 
Ex-Königspaar als zweites Ministerpaar Klaus und 
Dany Caris. „Wir haben ein tolles Königsjahr erlebt 
und freuen uns jetzt auf ein schönes Fest“, meint 
König Michael III. Der 43-jährige Berufssoldat ist ge-
bürtiger Hildener und  aufgewachsen in Düsseldorf. 
Michael III. ist seit vielen Jahren im Willicher Vereins-
leben aktiv und seit drei Jahren im ASV-Schützenzug 
„Hervshahne“. Seit Oktober vergangenen Jahres ist 
er mit Tanja Maaßen verheiratet. Die 46-Jährige ist in 
Düsseldorf geboren, aufgewachsen in Meerbusch-
Osterath und gelernte Reiseverkehrskauffrau. Seit 
sieben Jahren arbeitet sie als Sekretärin der Pflege-
dienstleitung in der Klinik Königshof, einer Einrich-
tung der St. Augustinus Kliniken. ➥

Die vielen 
Jägerzüge mit 
ihren grünen 
Uniformjacken 
prägen das 
Bild bei den 
Umzügen und 
Paraden des 
ASV. Foto: max
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360º Willich

Los geht es freitags mit der Eröffnung der Kirmes, 
dem Fass-Anstich im Konrad-Adenauer-Park 
und dem Auftritt der Willicher Band „Hervshah-
ne“. Die Band stammt aus dem gleichnamigen 
Schützenzug, der in diesem Jahr Königszug ist, 
denn König Michael III. und Minister Jürgen sind 
ebenfalls Mitglieder im Schützenzug „Hervshah-

ne“. Gegen 22 Uhr marschieren viele Schützen 
mit Pechfackeln rund um den Weiher auf. Zuerst 
spielen die Musiker des Tambourkorps Germa-
nia Willich und des Musikvereins Waldenrath eine 
Serenade mit National-Hymne. Um 23 Uhr be-
ginnt das „Klangfeuerwerk“ auf dem Weiher im 
Konrad-Adenauer-Park.

Schützen-Party mit „just:is“

Am Samstagabend ist Party im Festzelt angesagt: 
Ab 19 Uhr spielt erstmals die Band „Lautstark“. 
Nach dem Königstanz um 21.30 Uhr startet die 
„Schützen-Party“ mit der Mönchengladbacher Par-
ty- und Kultband „just:is“. Sonntags und montags 
spielt im Festzelt die Band „Heavens Club“. An allen 
Tagen gibt es eine große Musik-Bühne mit Party-
tauglich ausgeleuchteter Tanzfläche.

Karten für alle Abendveranstaltungen gibt es in den 
Vorverkaufsstellen bei Schreibwaren Erren und ARAL 
Station Budde, dazu an der Abendkasse. Die Kar-
ten für den Abend mit „just:is“ kosten im Vorverkauf  
8 Euro (zzgl. VVK) und an der Abendkasse 10 Euro.

Königs-Vogelschuss 
am Sonntag um 12.30 Uhr
Auf der Schießanlage am Schützenplatz wird am 
Sonntag um 12.30 Uhr der neue König ausge-
schossen. Traditionell stellt sich die neue Schützen-
Majestät beim „Königsdefilée“ auf dem Paradeplatz 

Die ASV-Tribüne steht aufgrund der Neugestaltung des Willicher Marktes diesmal auf dem Parkplatz 
vor dem ehemaligen Katharinen-Hospital an der Bahnstraße. Fotos (3): max

Bei den Paraden 
übertreffen sich 
die ASV-Züge 
gegenseitig mit 
ihren farben-
prächtigen 
Blumenhörnern. 
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Christoph Smits
staatl. geprüfter Hochbautechniker

Peterstraße 45 � 47877 Willich

Telefon 02154 / 887 11 95
Mobil 0160 / 94 49 63 86

will@smits-immobilien.de
www.smits-immobilien.de

CS SMITS
IMMOBILIEN „Gerne unterstütze ich  

Sie bei der Vermarktung 
Ihrer Immobilie...“

(vor dem Katharinen-Hospital) vor. Neu in diesem 
Jahr: Die Königs-Residenz ist im renovierten Saal 
Krücken an der Peterstraße. 

Alle Bürger sind Montag zur zünftigen Brotzeit ab 10 
Uhr im Festzelt eingeladen. Um 17.30 Uhr findet die 
Abschlussparade mit großem Zapfenstreich statt. 
Zum Abschluss des Festes ist am Dienstag auf der 
Kirmes großer Familientag mit Besuch des Königs-
hauses und mit anschließendem Umtrunk.

Am Schützenfest-Sonntag spielt er 
die Hauptrolle: der Königsvogel im Kugelfang 

auf dem Schützenplatz. 



Brauchtum und Gemeinschaft gehören zu uns. Seit mehr 
als 120 Jahren. Seit unserer Gründung leben wir Solidarität 
und Verantwortung. In unserer und für unsere Region.
www.voba-mg.de 

„ mittendrin – 
Volksbank!“

(hintere Reihe v. l.) Paul Huppertz, Marktfolge Wertpapiere, Martin Holtz, Baufi nanzierungsberater, (mittlere 
Reihe v. l.) Holger Schlathau, Firmenkundenbetreuer, Volker Bader, Firmenkundenbetreuer, Karl Heinrichs, Gewerbe-
kundenberater, Dirk Bertling, Kreditabteilung, (vorne v. l.) Christian Boers, Kundenberater, Alexander Schmitz, 
Gewerbekundenberater, Heinz-Martin Linssen, Kreditabteilung.
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Glückliche Kühe auf saftigen grünen 
Weiden, dieses Bild kennen wir alle, 
aus Reisekatalogen oder Werbean-
zeigen, schön anzusehen, und man-
cher denkt sich: aber ganz sicher mit 
Photoshop geschönt und irgendwo 
in den Alpen. Wer jedoch mit offenen 
Augen vor den Toren von Willich un-
terwegs ist, kann eben diese Idylle 
entdecken. 

Auf dem Bioland Bauernhof von Familie 
Zens auf der Dickerheide 200 zwischen 
Willich und Hardt ist die Welt noch in Ord-
nung und die Tiere gehören schon fast zur 
Familie. Alle Kühe, Kälber und Bullen haben 
einen eigenen Namen, auf den sie auch 
hören. Das Ehepaar Petra und Peter Zens 
stellte ihren in der siebten Generation be-
wirtschafteten Bauernhof erst vor wenigen 
Jahren auf Bio um und investierten dafür 
viel Zeit, Kraft und Geld. Ihre Entscheidung 
auf Bio zu setzen, haben die passionierten 
Landwirte nie bereut, denn sie gewannen 
ein ganz neues Lebensgefühl.

Sie gingen diesen Weg ganz bewusst und 
informierten sich genau über die Bedin-
gungen, die sie erfüllen mussten, um ein 
Bioland-Hof zu werden, den ersten Anstoß 
gaben jedoch Insekten, wie Peter Zens 
sich erinnert: „Die Bienen der Kolpingfami-
lie haben den Stein ins Rollen gebracht!“.

Milch kommt nicht aus der Packung!
Willicher Bio-Bauer hat offene Türen und ein Herz für Mensch und Tier

Petra Zens hatte an einem Bienenprojekt 
teilgenommen und viel über das nach-
haltige Konzept erfahren. Vieles deckte 
sich mit ihren eigenen Vorstellungen von 
Ökologie und Landwirtschaft. „Wir be-
kamen eine neue Sichtweise vermittelt 
und konnten Landwirtschaft von außen 
betrachten“, so Peter Zens. Mit viel Ar-
beit und einer Portion Glück schafften sie 
den Umstieg. „Wir werden heute unseren 
Tieren gerecht“, freut sich Petra Zens, die 
selbst auf einem Bauernhof groß wurde. 
Die Tiere, das sind 90 Milchkühe der Ras-
se Fleckvieh, ein Bulle, 150 Hühner, zwei 
Hähne und zwei Hunde.

Die Viehhaltung steht auf dem Zenshof im 
Mittelpunkt des Alltags, denn die Milchkü-
he wollen täglich gemolken und versorgt 
werden, die Kälber brauchen Zuwendung 
und auch die Eier müssen eingesammelt 
werden. Arbeit gibt es also immer genug, 
trotzdem herrscht auf dem Zenshof eine 
überraschend ruhige Grundstimmung, 
von der auch die Hofhunde angesteckt zu 
sein scheinen. „Kühe sind sehr sensible 
Tiere und können sehr gut hören!“, erklärt 
Bauer Peter Zens. So gut wie bei Hunden 
sei das Gehör der bis zu 800 kg schweren 
Rinder. Das ist schon ein gutes Argument, 
um den Geräuschpegel runterzufahren. ➥ 

Das Ehepaar Petra und Peter Zens auf der Weide mitten zwischen den Kühen. Hier 
können die Tiere frisches Gras und Klee fressen. Fotos (3): Büntig
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Letztendlich kommt dies auch den Men-
schen, die auf dem Hof arbeiten zugute.

Beschaulich ist der Tagesablauf auf dem 
Biolandhof schon und der Hof bildet eine 
kleine Oase in unserer so schnelllebigen 
Welt. Wichtig ist den Bauersleuten, dass 
sie mit ihrer neuen Art der Landwirtschaft 
ein zufriedeneres Leben führen und be-
wusster mit ihrer Umwelt umgehen.

Viel Freude haben sie auch an ihren Käl-
bern, die das ganze Jahr über geboren 
werden, denn damit eine Milchkuh Milch 
geben kann, muss sie spätestens alle 420 
Tage ein Kälbchen zur Welt bringen. Auf 
dem Zenshof bleiben Mutter und Kind 
dann vier Wochen lang zusammen und 
können so die ersten Wochen gemein-
sam verbringen. Anschließend werden 
die jungen Kälber noch drei Monate lang 

mit frischer Vollmilch gefüttert. Immerhin 
brauchen sie am Tag 12 Liter davon. Nach 
sechs Monaten verlassen die Jungrinder 
dann den Milchhof.

Wenn Petra oder Peter Zens auf ihren 
Kleeweiden zu den Rindern gehen, ma-
chen sie das langsam, und rufen sie 
nur leise bei ihren Namen. Die Tiere re-
agieren schnell und setzen sich in Be-

Zum Melken geht’s von der 
Weide zurück in den Stall. 
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Öffnungszeiten Mo - So: 6.00 - 22.00 Uhr
Mrs.Sporty Willich  Bahnstraße 13  47877 Willich  Tel.: 02154 896 896 8  www.mrssporty.de/club666

wegung – und schnell sind die Bauersleute von 
den großäugigen Vierbeinern umringt. Unter ihnen 
ist auch Ella, die mit 15 Jahren schon eine echte 
Seniorin unter den Milchkühen ist. Gerade ist sie 
zum zwölften Mal trächtig.

Ihre Oase teilen die Zens gern mit anderen Men-
schen und haben darum ihren Hof zu einem Schau-
hof gestaltet. „Es ist erschreckend, wie wenig viele 
Kinder heute über Landwirtschaft wissen“, meint 
Petra Zens. So sind heute Familien und Kitas sowie 
Schulklassen gern gesehene Gäste auf dem Hof. 
Sie können die Kälber und Kühe aus nächster Nähe 
bestaunen, sich beschnuppern lassen und erfahren, 
dass die Kuh kein Schimpfwort, sondern ein echtes 
Lebewesen ist und ihre Milch in Flaschen gefüllt und 
danach im Laden verkauft wird.

Auf dem Schauhof Zens gibt es auch einen kleinen 
Hofladen, in dem die eigene Biomilch, die frischen 
Landeier, selbst gezogene Kartoffeln, selbst ge-
machter Joghurt, der aus eigener Milch herge-
stellte „Niederrheinische Määdsche“-Gouda, der 
Honig der fleißigen Bienenvölker oder auch das 
Fleisch der eigenen Rinder verkauft wird. In naher 
Zukunft soll eine Milchtankstelle aufgebaut wer-
den, an der die Willicher dann rund um die Uhr 
frische Biomilch zapfen können. Petra Zens füllt frische Biomilch in Flaschen ab, die im Hofladen verkauft werden.
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Eingeladen vom Werbering Willich und unterstützt 
von der Krefelder Brauerei Königshof, kommt das 
Tourteam nach den beiden erfolgreichen Etappen 
der Vorjahre gerne auch im dritten Jahr nach Wil-
lich und ermöglicht auf dem Kaiserplatz allen In-
teressenten das Kennenlernen des Schießens mit 
authentischen Biathlongewehren, die zu gänzlich 
ungefährlichen Lichtzielgeräten umgebaut wurden.

Alle Schützen erfahren bei ihren fünf Schüssen nicht 
mehr nur, ob sie getroffen haben, sondern auch, 
wie gut der Schuss auf einer 10er-Ringscheibe tat-
sächlich war. Das Display ermittelt automatisch die 
Ringzahlsumme der fünf Schüsse. Wer mehr will, 
kann zum Cardio-Biathlon-Duell antreten, bei dem 
ein 400 m langer Skilanglauf auf dem Thoraxtrainer 
bewältigt werden muss, bevor die „Biathleten“ ihre 
Zielsicherheit beim Schießen beweisen können.

Willichs Vereine, Unternehmen, Familien, Schul-
klassen und Institutionen sind erneut eingeladen, 

Biathlon-Staffel-Stadtmeisterschaft
Teams können sich ab sofort für den Spaßwettbewerb anmelden

360º Willich

 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

Rohrzieherstr. 9 · 47877 Willich · Tel. 0 21 54/48 57 56 · www.identica-schmitz.de

ÄRGER MIT 
DER EX?

 CAROSSERIE & LACK SCHMITZ GMBH

Die Biathlon-Deutschland-Tour macht in diesem zum dritten Mal Halt in Willich. Die Tages-
Etappe der Biathlon-Tour wird im Rahmen des Herbstzaubers in Willich am Sonntag, 28. Okto-
ber, von 11 bis 18 Uhr auf dem Kaiserplatz stattfinden. 

mit Staffeln – bestehend aus vier Personen – an 
der Biathlon-Staffel-Stadtmeisterschaft (Laufen 
und Schießen) teilzunehmen, die ab 14 Uhr auf 
dem Kaiserplatz stattfinden wird. 

Ab sofort können sich die Staffel-Teilnehmer 
(immer vier Personen) bei Werbering-Vor-
standsmitglied Dirk Schumacher anmelden un-
ter: Dirk.Schumacher@Sparkasse-Krefeld.de.

Foto: max
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Wir lassen es ploppen!Wir lassen es ploppen!
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360º VorstandAlte und neue Gesichter
Die aktuelle Vorstandsmannschaft des Werberings Willich

Christoph Smits
1. Vorsitzender
Der gelernte Hochbautechniker ist seit zehn Jah-
ren in Willich als Immobilienmakler tätig. Heute ist 
er dabei mit seinem Unternehmen Smits Immobilien 
an der Peterstraße ansässig. Im Werbering aktiv ist 
Christoph Smits seit sechs Jahren und bereits im 
fünften Jahr als 1. Vorsitzender. Der gebürtige Stra-
elener widmet sich in seiner Freizeit dem Fußball 
und hier insbesondere dem SV Straelen. Lieblings-
verein ist Bayern München. Aber auch seinem vier-
beinigen Kameraden, einem Greenhound, gilt seine 
volle Aufmerksamkeit.

Im Bierhaus Alt-Willich stellte der Werbering Willich im Frühjahr bei seiner Jahreshauptversamm-
lung die Weichen für die Zukunft. Nach dem Jahr 2017 mit einigen Höhen und Tiefen soll die ver-
stärkte Kommunikation mit den vorhandenen Mitgliedern und die Gewinnung neuer Mitglieder 
im Vordergrund stehen.

Dabei will ein engagiertes Vorstandsteam den wiedergewählten Vorsitzenden Christoph Smits 
unterstützen. Vor den Wahlen dankte Smits dem ausscheidenden Kassierer Uwe Niek mit herzli-
chen Worten für sein großes Engagement für den Werbering in den vergangenen Jahren.

	 Thomas Mathes
	 2. Vorsitzender
Kochen, Kino und natürlich Sport sind die Leiden-
schaften, die der 1973 in Mönchengladbach ge-
borene Thomas Mathes hat. Der Marketing- und 
Verkaufsleiter sowie Prokurist der Halle 22 Fitness & 
Gesundheit e.K. wohnt seit über 30 Jahren in Wil-
lich. Das Unternehmen Halle 22 Fitness & Gesund-
heit e.K. gibt es bereits seit 1982. Mit dem Umzug 
ins Stahlwerk Becker im Jahre 2000 wurde man 
auch Mitglied im Werbering. Thomas Mathes selbst 
ist seit 2010 im Werbering aktiv und seit 2011 im 
Vorstand tätig. Heute als 2. Vorsitzender.

	 Annett Hannemann
	 Kassiererin
Aus dem schönen Thüringen ins Rheinland ver-
schlagen hat es Annett Hannemann. Die gelernte 
Heilpraktikerin kam 2006 nach Willich und eröffnete 
2011 ihre Praxis für Naturheilkunde. Es dauerte  
etwas, bis der Kontakt zum Werbering zustande 
kam. Doch dann war sie schnell auch aktiv dabei 
und wurde auf der letzten Jahreshauptversamm-
lung zur ersten Kassiererin im Werbering gewählt. 
Auch in ihrer Freizeit lässt sie die Naturheilkunde 
nicht los. Darüber hinaus treibt sie gerne Sport und 
trifft sich mit Freunden. ➥
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	 Dirk Schumacher
	 Schriftführer
Der gelernte Bankkaufmann bei der Sparkasse Kre-
feld ist in Meerbusch geboren. Im Oktober 2014 
kam er nach Willich und übernahm dort die Leitung 
der Sparkassenfiliale. Dies bedeutete auch ab 2015 
aktive Mitarbeit im Werberingvorstand, dem er zu-
nächst als Beisitzer und jetzt als Schriftführer ange-
hört. In seiner Freizeit widmet sich Dirk Schumacher 
seiner Familie und den beiden Kindern. Aber auch 
der Sport, insbesondere Fußball und Eishockey 
kommen nicht zu kurz. Neben KFC und KEV ist er 
selbst aktiv beim TuS Gellep.

	 Monika Fröhlich
	 Beisitzerin
Die gebürtige Krefelderin kommt aus einem Kauf-
mannshaushalt. Ihr Vater war Textilkaufmann, ihre 
Mutter hatte bereits in Fischeln ein Geschäft, bevor 
sie 1977 das Wäschegeschäft in Willich eröffnete. 
Monika Fröhlich hat Buchhändlerin gelernt, ent-
schloss sich aber 1987 bei ihrer Mutter einzustei-
gen. Seit 1998 hat sie das Geschäft übernommen. 
Ihr großes Hobby ist das Lesen. Sie liebt skandi-
navische Krimis. Zudem ist sie ein Katzenmensch. 
Bei ihr zuhause fühlen sich gleich mehrere Stuben-
tiger wohl.

360º Vorstand

•	Sofort	belastete	Implantate	–
	 an	einem	Tag	alles	fest

•	Implantate/Knochenaufbau

•	Computergefräster	Zahnersatz

•	Ästhetischer	Zahnersatz

•	deutsches	Meisterlabor

•	3-D	digitaler	Röntgen	CT

www.zdi-willich.de
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	 Patricia Schmitz
	 Beisitzerin
Die gebürtige Hessin Patricia Schmitz zog es vor 
rund zehn Jahren der Liebe wegen ins Rheinland. 
Seit acht Jahren ist sie in Willich und seit zwei Jah-
ren hat sie ein eigenes Fotostudio an der Peterstra-
ße. Der Kontakt zum Werbering kam vor einem Jahr 
zustande und bei der letzten Hauptversammlung 
wurde sie als Beisitzerin in den Vorstand berufen. 
Ihre Familie mit den zwei Söhnen steht natürlich 
auch nach Feierabend im Mittelpunkt. In ihrer Frei-
zeit nimmt sie gerne mal ein gutes Buch zur Hand 
oder trifft sich mit Freunden.

	 Stefan Schönenborn
	 Beisitzer
Ein echter Willicher Jong ist Stefan Schönenborn. 
Im St. Katharinen Krankenhaus geboren ist er na-
türlich sehr heimatverbunden. Das zeigt seine aktive 
Mitgliedschaft bei den Schützen. In seiner Freizeit 
liebt er aber auch Kurztripps an die Mosel und damit 
verbunden auch das Thema Wein. Dieses Thema 
setzt Stefan Schönenborn auch in seinen Unterneh-
men Wajos-Depot Willich und Wajos Genussmanu-
faktur in Neuss um. Dem Willicher Werbering gehört 
er schon länger an, seit der letzten Hauptversamm-
lung auch als Beisitzer im Vorstand.

360º Vorstand

Thomas Kirbisch
Filialdirektor
Telefon (02154) 9451-46
thomas.kirbisch@db.com

Britta Lemaire
Senior Beraterin Bau nanzierung
Telefon (02151) 638-125
britta.lemaire@db.com

Wolfgang Broch
Senior Berater Private Banking
Telefon (02154) 9451-32
wolfgang.broch@db.com

Willkommen in Ihrer Filiale Willich.

Als Kunde erwarten Sie heute nicht nur erstklassige Finanzlösungen, sondern eine faire und 
verständliche Beratung. Wir wollen Ihren Ansprüchen gerecht werden – und haben uns zum Ziel 
gesetzt, Sie als verlässlicher und leistungsstarker Partner auf Ihrem privaten und geschäftlichen 
Weg zu begleiten. Dafür verbinden wir die Reichweite, Erfahrung und Leistungsstärke eines 
global führenden Finanzdienstleisters mit der Zuverlässigkeit und Kundennähe einer Hausbank. 
Sprechen Sie jetzt mit uns.

Filiale Willich
Bahnstraße 21, 47877 Willich

Deutsche Bank

➥
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MALWERKSTATT

KUNSTRAUM

Renate Diekmann
02154 8968956 

www.diekmann-art.de

rd.interim! | rd.solution! | rd.personal!

MALWERKSTATT

KUNSTRAUM

Renate Diekmann
02154 8968956 

www.diekmann-art.de

rd.interim! | rd.solution! | rd.personal!

	 Rebecca Niek
	 Beisitzerin
Die in Meerbusch-Büderich geborene Augenoptike-
rin kam mit ihrer Familie im September 2012 nach 
Willich. In den kommenden Jahren wird sie immer 
mehr in die Geschäftsführung von Optik Niek hin-
einwachsen. Die ersten Kontakte zum Werbering 
knüpfte Vater Uwe. Rebecca ist seit rund zwei 
Jahren dabei, zunächst als Schriftführerin und seit 
der letzten Hauptversammlung als Beisitzerin. In 
der Freizeit hat Rebecca Niek die „Qual der Wahl“. 
Freunde, Familie, Sport aber insbesondere auch 
Hund „Lennard“ stehen zur Auswahl.

	 Bernd Arnolds
	 Beisitzer
Der gelernte Bankkaufmann und Versicherungs-
fachmann ist gebürtig aus Erkelenz. Schon früh aber 
erkannte er seine Vorliebe für die Medienberufe und 
ist seit 2014 Verkaufsleiter im Verlag der Willicher 
Nachrichten. In dieser Eigenschaft kam auch der 
Kontakt zum Werbering und zum Vorstand zustan-
de, dem er als Beisitzer angehört. In der knapp be-
messenen Freizeit steht die Familie mit seinen zwei 
Jungs im Mittelpunkt. Wenn sich Bernd Arnolds 
sportlich betätigt, liegen die Vorlieben beim Badmin-
ton und beim Karambolage-Billard.
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Willich, Bahnstraße 62, Fon 02154 - 9 53 51 51, www.lepsys.de 

Das Fischrestaurant.

Fischgenuss erleben!

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 17-22 Uhr
So. + feiertags geschlossen

Ihre Familie Lepsy

10 Jahre

Seit dem 6. Juni können alle Willicher 
Händler, Dienstleister und Gastronomen 

online Umsatz machen, selbst wenn 
sie keine eigene Internet-Hompage, 
geschweige denn einen Internet-
shop haben. Noch dazu ist das mit 
keinen fixen Kosten verbunden. 

Einzige Voraussetzung: Die Willicher 
Händler, Gastronomen oder Dienst-
leister müssen in dem „EFA Der-Willich-
Gutschein“-Portal angemeldet sein. 

EFA steht dabei für „einer für alle“ (Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Infos 

dazu unter 02156/949–295 oder 337). ➥
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Garten und Landschaftsbau
Service rund ums Haus

Poolbau – Pool-Sanierung
www.garten-dahmen.de

Das Portal, dass die Wirtschaftsförderung der 
Stadt Willich gemeinsam mit Alexander Arend (Ge-
schäftsführer des deutschlandweiten Gutschein-
Portals zmyle) als Pilotprojekt entwickelt hat, soll 
es selbst Willicher Gewerbetreibenden, die kei-
nerlei Internetvorkenntnisse haben, ermöglichen, 
an dem digitalen Gutschein-System teilzuhaben.  
Die kostenlose und unverbindliche Anmeldung 
dauert nicht länger als fünf Minuten. Man benö-
tigt dazu keine zusätzliche Hard-, oder Software. 
Ein Internet-Anschluss auf einem PC, Tablet oder 
Smartphone reicht. Geringe Gebühren entstehen 
für den Unternehmer erst, wenn er mit dem Willich-
Gutschein Umsatz macht.

Den ersten Kontakt zu Alexander Arend knüpften 
Citymanagerin Christel Holter und der Vorsitzende 
der Werbegemeinschaft Schiefbahn, Rainer Höpp-
ner, beim e-Commerce Tag NRW im Februar 2017 
in Wuppertal. Arend präsentierte dort sein Online-

Portal zmyle, das ein digitales Gutscheinsystem 
für den stationären Einzelhandel, die Gastronomie 
und lokale Dienstleistungen ist. Gemeinsam mit 
dem zmyle-Geschäftsführer entwickelte das City-
management in den vergangenen Monaten daraus 
das digitale Stadtgutscheinsystem „EFA Der-Willich-
Gutschein“, an dem sich ausschließlich Willicher 
Gewerbebetriebe beteiligen können. 

Was den Willich-Gutschein (erhältlich unter der Ad-
resse www.gutschein-willich.de) von anderen On-
line-Gutschein-Portalen unterscheidet ist – neben 
dem lokalen Aspekt – vor allem eins: Man kann den 
Gutschein zwar rund um die Uhr online bestellen, 
aber einlösen müssen ihn die Beschenkten offline. 
Sprich: Sie müssen zum Shoppen in die vier Zentren 
der Stadt Willich kommen, wo sie den Gutschein bei 
allen beteiligten Unternehmen (bereits mehr als 40 
Händler, Gastronomen und Dienstleister haben sich 
registrieren lassen) einlösen können. Das soll für 

An dem online-
Gutschein-

System EFA 
beteiligen sich 

nicht nur Händler, 
Gastronomen 

und Dienstleister 
aus Alt-Willich, 

sondern auch aus 
Schiefbahn, An-

rath und Neersen.  
Foto: Schütz
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eine spürbare Belebung der Ortskerne führen. Denn 
wer in die Stadt geht, um einzukaufen, besucht häu-
fig auch noch ein Café oder Restaurant oder nimmt 
eine Dienstleistung in Anspruch.

Aber nicht nur auf die Interessen der Unternehmen 
ist der Willich-Gutschein perfekt zugeschnitten. Wer 
einen Gutschein unter www.gutschein-willich.de 
kauft, kann diesen direkt per WhatsApp & Co. auf 
das Handy oder den PC desjenigen schicken, den 
er beschenken möchte. Dazu muss man nur den 
Betrag wählen, den man verschenken möchte (zwi-
schen 10 und 250 Euro). Dann kann man noch ein 
paar nette Zeilen dazu verfassen oder ein Bild dazu 
hochladen. Anschließend zahlt man per PayPal 
oder Kreditkarte und dann kann man den Gutschein 
direkt versenden, sei es als E-Mail oder als Whats-
App. Aber man kann den Gutschein auch ausdru-
cken und persönlich übergeben.

Zudem wird der EFA-Gutschein bei allen registrier-
ten Geschäften auch im praktischen Kreditkarten-
format vor Ort – also quasi offline – erhältlich sein. 
Einlösen können die Beschenkten den Gutschein 
– auch in Teilbeträgen – bei allen teilnehmenden 
Händlern, Dienstleistern und Gastronomen.

360º Willich

Die Händler machen 
mit Türanhänger und 
Aufklebern darauf 
aufmerksam, dass man 
bei ihnen online-Gut-
scheine einlösen kann. 
Grafiken (2): Stadt Willich
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Unterwegs im Auftrag des Blues
Jochen Contzen hat in der Filmfigur Jake Blues sein Alter Ego gefunden

Er ist der Mann mit dem Hut und der 
Sonnenbrille: Jochen Contzen, der 
Willicher, der so gerne in die Haut des 
Bluesbrothers Jake schlüpft, den der 
Musiker und Schauspieler John Belu-
shi († 5. März 1982) zur unsterblichen 
Kultfigur des Rock’n’Roll gemacht 
hat. Seit 30 Jahren ist Contzen jetzt 
schon im Auftrag des Blues unter-
wegs, meistens mit seinem kongeni-
alen Partner Bernhard Hahlen in der 
Rolle des Elwood Blues (Dan Aykroyd).

Auch wenn Contzen von der Musik kaum 
leben kann, ein Leben ohne Musik ist für 
ihn einfach undenkbar. Die Liebe zur Welt 
der Klänge hat ihm seine Mutter in die 
Wiege gelegt, obwohl ihr Sohn es ihr nicht 
immer leicht gemacht hat. So wog er bei 
seiner Geburt im Katharinen-Hospital vor 
61 Jahren sagenhafte zwölf Pfund. Bis 
heute ist er – nicht nur musikalisch – ein 
Schwergewicht geblieben. Aber sobald er 
als Jake auf der Bühne steht, sind Pfun-
de und Alter wie weggeblasen. Bei seinen 
Auftritten tobt Jochen Contzen über die 
Bühne wie der junge Belushi, inklusive 
Radschlag. Und sein Partner Bernhard 
Hahlen steht ihm dabei in nichts nach.

Angefangen hat die Musiker-Karriere von 
Jochen Contzen schon früh. „Ich habe 
bereits als Kind mit der Gitarre meiner 

Mutter auf dem Tisch gestanden und 
eine Show abgezogen“, erinnert sich der 
61-Jährige mit einem Schmunzeln. Sein 
erstes Instrument war dann aber nicht die 
Gitarre, sondern ein Schlagzeug, dass 
er sich mit einem Ferienjob in der Han-
nen Brauerei finanziert hatte. „Ich hatte 
vorher schon mit Trommelstöcken alles, 
was Krach macht, malträtiert, so dass 
ich zum Erstaunen meiner Mutter direkt 
ein bisschen spielen konnte“, erinnert er 
sich. Gekauft hat er das gute Stück 1974 
bei Horten in Düsseldorf.

Erste Auftritte als Schlagzeuger und Sän-
ger hatte er mit der Band „Calamaris“, ei-
nem Trio. „Das war mehr Punk als Rock, 
weil wir noch nicht richtig spielen konn-
ten“, sagt er mit einem herzhaften Lachen. 
Anders sah dies später bei der Band „Blue 
Circle“ aus. Aufgrund der guten Kontak-
te ihres Managers Erwin Klemke zur hol-
ländischen Musikszene traten die vier 
Niederrheiner, Contzen war damals 20 
Jahre alt, als Vorgruppe von Hermann 
Brood und von Golden Earring auf. „Die 
Band war richtig gut. Wir haben sogar ei-
nen Sampler in Hamburg aufgenommen“, 
erzählt er. Aber zwei Bandmitglieder, dar-
unter der Gitarrist und Stücke-Schreiber, 
wollten dann ihre bürgerlichen Berufe 
nicht aufgeben. Contzen nahm sich dann 
eine Auszeit von der Willicher Musikszene.

Eigentlich ist der Mann mit dem Hut 
und der Sonnenbrille gelernter Schrei-
ner. Lange gearbeitet hat er in dem Be-
ruf aber nicht. Nach dem Abschluss der 
Fachhochschulreife in Krefeld hat er in 
Aachen kurzzeitig sogar zuerst Archi-
tektur und dann Wasserwirtschaft und 
Kulturbau studiert. „Dann bin ich als Wirt 
ins kalte Wasser gesprungen und hab 
das Alt-Willich übernommen“, erinnert er 
sich. Das war 1981. Zwei Jahre dauerte 
es. Dann beendeten Nachbarn diesen 
gelungen Einstieg in die Willicher Knei-
penszene. Vor Gericht hat Contzen spä-
ter den Prozess gegen diese Nachbarn 
übrigens gewonnen, allerdings waren da 
bereits zwei Jahre vergangen.

Mit der Musikkneipe „Calypso“ (heute be-
findet sich hier die Pizzeria Stückwerk), 
in der Videos auf Bildschirmen flimmer-
ten, während die Musik dazu aus großen 
Lautsprechern hämmerte, hatte Contzen 
längst das nächste Ding am Laufen. „Fünf 
wilde Jahre“, sagt er mit einem breiten 
Grinsen. In der Kneipe hat er sich 1985 
auch erstmals den Film „Bluesbrothers“ 
angeschaut.

Der Film mit John Belushi und Dan Ay-
kroyd hatte bereits am 16. Juni 1980 in 
Chicago (in der Stadt und in der Umge-
bung wurde er auch gedreht) Premiere 
gefeiert. Anschließend gingen die Blues 
Brothers auf Tournee, um für den Film zu 
werben und brachten ihr zweites Album 
mit dem Soundtrack zum Film heraus. 
Trotzdem wurde die ungewöhnliche Mi-
schung aus Musik- und Actionfilm mit ih-
ren zündenden Musiknummern und irren 
Auto-Verfolgungsjagden in den USA nur 
ein mäßiger Erfolg, während die Story in 
Europa zum Kultfilm avancierte. „Ich habe 
gleich gesagt, warum macht das noch 
keiner“, erinnert sich der Willicher. Er hat 
dann direkt angefangen die Texte rauszu-
schreiben und ging auf die Sucher nach 
dem passenden Elwood. Gefunden hat er 
ihn in der damaligen Willicher Diskothek 
Papillon auf der Martin-Rieffert-Straße. 
„Da hat der Bernhard auf der Tanzfläche 

Jochen Contzen als Jake Blues 2015 
im Kaisersaal mit andächtig 

lauschender Fangemeinde. Foto: max
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ALLES IM BLICK?
Kein Tor verpassen!

Peterstraße 33 47877 Willich
Tel. 0 21 54 - 30 08
www.optikniek.de
www.facebook.com/niekoptik

*Gültig bis 15.07.2018. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar. 

UNSER JUBELANGEBOT!
JUBELN • SPAREN • WM PREISE • GENIESSEN • FEIERN

• 22% WM RABATT* 

AUF KORREKTIONSGLÄSER 
BEIM KAUF EINER KOMPLETTEN BRILLE ( 2 GLÄSER + FASSUNG)

so eigenwillig abgezappelt, dass ich ihn direkt an-
gesprochen habe“, sagt Contzen. „Dass Verrück-
teste war aber, dass er jede Szene des Films in 
und auswendig kannte.“ Dazu kamen die Bläser 
einer neunköpfigen Funkband aus der Region und 
die Bluesbrothers Revival Band war perfekt. 1988 
feierte sie Premiere im Kaisersaal, der lange Jahre 
das Wohnzimmer von Contzen bleiben sollte. Das 
Projekt war ein voller Erfolg, wieder winkte eine Kar-
riere als Musikprofi, aber dann kam es zum Streit, 
an dem die Band zerbrach. Seit 1991 touren Cont-
zen und Halen (Top-Zweitbesetzung für Elwood ist 
Frank Henkes) deshalb als „Black Brothers and the 
Bad Bones“ durch die Säle im deutschsprachigen 
Raum. „Aber ich habe die Bluesbrothers nie eins zu 
eins imitiert, sondern immer auf meine Art interpre-
tiert“, erklärt „Jake“ Contzen sein Erfolgsgeheimnis.

Zum Leben reichte das aber eigentlich nie. In den 
vergangenen 30 Jahren musste der Willicher da-
her viele Jobs übernehmen, um seinen Unterhalt 
zu bestreiten. Mit einer Firma für Messebau ging 
er dann pleite, bevor er das „Black Jake“ (2012 
bis 2016, natürlich eine Musikkneipe) in der Peter-
straße eröffnete. Von seinen Schulden kam er aber 
nicht mehr richtig runter, so dass er auch hier – 
wirtschaftlich – scheiterte.

Geblieben ist Jochen Contzen die Musik. Er macht mit 
der Musik-Video-Show „Jake on Tour“ als DJ Party in 
Bild und Ton, präsentiert mit Bernhard Hahlen und 
DJ Rolf Soul-Power-Musik (Blues Brothers Halbplay-
back-Show), spielt mit „Die wahrscheinliche schlech-
testen Band der Welt“ Schlager und Rock’n’Roll aus 
alten Zeiten oder legt als singender DJ Gaudio (Halb-
playback) Schlager und Oldies auf (oft auch im Lokal 
von Heinz Schiffer in der Peterstraße).

DWSBDW – die wahrscheinlich schlechteste Band 
der Welt mit (von links) Georg Mahr, Jochen Contzen 

und Waldo Karpenkiel. Foto: Peter van Bohemen
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Besonders berufstätige Eltern sind auf einen 
Kita-Platz angewiesen, der gesetzliche An-
spruch garantiert ihnen aber nur selten einen 
Platz an ihrem Wohnort und so gibt es mor-
gens und abends immer wieder Terminstress, 
denn die Kinder müssen vor der Arbeit in die 
Kita gebracht werden und am Nachmittag zei-
tig abgeholt werden. Flexible Betreuungszei-
ten sind eher die Ausnahme.

Für die berufstätigen Eltern von 30 Kindern be-
steht in Willich seit September 2013 eine sol-
che Ausnahme, denn die „Projektstelle Kinder-
tageseinrichtungen gGmbH“ errichtete als freier 
Kita-Träger in enger Kooperation mit der Wirt-
schaftsförderung Willich und ortsansässigen Un-
ternehmen die Kindertagesstätte „Glückskinder“. 
„Wir sind mit nur sechs Unternehmensplätzen ge-
startet“, erinnert sich Kita Leiter Martin Pimpertz. 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Die Kita „Glückskinder“ ist auf die Bedürfnisse von Berufstätigen zugeschnitten

Unternehmensplätze, das ist der entscheidende 
Unterschied zu „normalen“ Kitas, denn bei den 
Glückskindern wurde das Prinzip eines Betriebs-
kindergartens auch für kleinere Unternehmen 
passend gemacht. Anstatt selbst eine eigene Kita 
zu bauen und zu betreiben können Unternehmen 
entsprechende Plätze in der Kita buchen und ih-
ren Mitarbeitern anbieten. Für die Mitarbeiter wer-
den nur die normalen Kitabeiträge der Stadt be-
rechnet. Ein kleiner Trägerbeitrag und Essensgeld 
sind zusätzlich fällig.

Die Vorteile dieser Überbetrieblichen Kitaplätze lie-
gen auf der Hand: Unternehmen beteiligen sich an 
den Kosten nur so lange, wie in ihrem Unternehmen 
Bedarf besteht und die Mitarbeiter können ihre Kin-
der ganz bequem auf ihrem Weg zur Arbeit in die 
Kita Glückskinder bringen ohne höhere Beiträge als 
normal zahlen zu müssen.

Die Kindertagesstätte „Glückskinder“ am Hundspohlweg verfügt über ein 2000 Quadrtmeter großes Außengelände. Fotos (3): Büntig
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Dazu kommen die längeren Öffnungszeiten, denn 
bei den Glückskindern ist von 7 bis 18 Uhr und auch 
in den Ferien geöffnet! „Wir schaffen mit unseren 
Öffnungszeiten, dass die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf möglich wird!“, so Martin Pimpertz. Der 
erfahrene Pädagoge fühlt sich selbst als Glücks-
kind, denn nachdem er in vielen unterschiedlichen 
Einrichtungen und Funktionen gearbeitet hat, fand 
er bei den Glückskindern seine berufliche Heimat.

Pimpertz setzt auf ein teiloffenes Konzept, bei dem 
jedes Kind genau so viel Selbständigkeit bekommt, 
wie es braucht, und bei dem die klaren Struktu-
ren genügend Halt geben. Die Kinder fühlen sich 
zu Recht geborgen, denn die Atmosphäre bei den 
Glückskindern ist heimelig und familiär. Das brau-
chen die Kleinen auch, denn in der Kita verbringen 
sie täglich viele Stunden. Das  in den Gruppen ge-
meinsam eingenommene Frühstück und Mittages-
sen wird von der Frischküche der „Sinnvoll GmbH“ 
zubereitet und die Zutaten stammen aus regiona-
lem, biologischem Anbau.

Die Kita Glückskinder ist trotz seiner unternehmens-
nahen Ausrichtung eine Kita, in die auch Kinder 
vom Willicher Familien einen Platz finden. So gibt 
es neben den 30 Kitaplätzen der Unternehmen zu-
sätzlich weitere 30 Plätze für „heimische“ Kinder, 
die fest von der Stadt genutzt werden. Platz gibt es 
bei den Glückskindern genug, denn die Einrichtung 
verfügt über 4000 Quadratmeter Gesamtfläche, von 
denen 750 Quadratmeter auf die Innenräume ent-
fallen. Dort dominiert ein großes Dreieck die Kita, 
denn statt vieler enger Gänge verbindet ein dreiecki-
ger Raum allen Gebäudeteile miteinander und bietet 
dazu viel Raum, zur kindlichen Entfaltung. 

Und auch der Garten lässt keine Wünsche offen, 
mit 2000 Quadratmetern Fläche gibt es auch dort 
Platz!, Platz zum Spielen, Toben Klettern oder Mat-
schen. Gerade an den heißen Tagen im Mai und 
Juni war die Wasserspielanlage besonders begehrt.

Auch die personelle Besetzung ist außergewöhnlich 
gut, denn 16 pädagogische Fachkräfte kümmern 
sich intensiv um ihre Tagesgäste. Kinderpfleger, 
Heilerzieher, Kinderkrankenschwester, Erzieherin 
und Diplompädagogen teilen sich diese Arbeit. Vier 
von ihnen sind sogar männlich.

Die Kontaktdaten: Glückskinder Willich 
Hundspohlweg 33, 47877 Willich
Telefon 02154-88 96 866
info@glueckskinder-willich.de

Martin Pimpertz ist der pädagogische Leiter 
der Kindertagesstätte „Glückskinder Willich“.

Das gemeinsame Mittagsmahl ist fester Bestandteil 
des Kindergarten-Alltags.
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Bluthochdruck: Sind Medikamente notwendig? 
Von Dipl. Fitnessökonom Thomas Mathes
Bluthochdruck: Beinahe jeder vier-
te Deutsche leidet darunter. Neue 
Studien gehen sogar davon aus, 
dass diese Zahl zu niedrig gegriffen 
ist. Eine neue Stichprobe ergab: 55 
Prozent der untersuchten Personen 
zwischen 35 und 74 Jahren leiden an 
Hypertonie, dauerhaftem Bluthoch-
druck. Dabei sind die Mittel gegen 
Bluthochdruck einfach. Sie können 
sogar die Gabe von Medikamenten 
deutlich reduzieren.

Hoher Blutdruck ist tückisch. Denn er 
macht sich allgemein erst mal nicht be-
merkbar. Schwindel, innere Unruhe, 
Nervosität – die Symptome, die auf ho-
hen Blutdruck hinweisen, überschneiden 
sich mit anderen Krankheiten oder auch 
einfach nur mit Stress und Überlastung. 
Ebenso wenig ist eine einmalige Messung 
ein deutlicher Hinweis auf Hypertonie. 
Gerade der beim Arzt gemessene hohe 
Blutdruck ist beinahe normal. Patienten 
haben Angst oder sind unruhig beim Arzt-
besuch. Da gehen die Werte schon mal 
nach oben, ohne dass das sofort auf eine 
Dauerbelastung hinweist. Man nennt das 
scherzhaft die Weißkittelhypertonie. Re-
gelmäßige Messungen, mit denen man 
den Blutdruck immer im Auge behalten 
kann: Ein Fitnessstudio, das diese Aufga-
be mit übernimmt und sich auch als Ge-
sundheitsberater sieht, ist ideal. Denn mit 
einem Trainer kann ein anderes Vertrau-
ensverhältnis aufgebaut werden als mit ei-
nem Arzt, der mit seiner Autorität auf viele 
Patienten abschreckend wirkt. Ein Trainer 
ist da eventuell mehr auf Augenhöhe.

Sport ist die beste Medizin 
– Wenn die Ziele realistisch sind

Messungen mit dem Fitness-Trainer im 
Studio haben noch einen anderen wich-
tigen Vorteil. Der Trainer stellt nicht nur 
die Diagnose – er hält auch gleich das 
Gegenmittel parat: angemessene Be-
wegung. Denn Studien beweisen: Sport 
ist die beste Medizin. Übergewicht und 
Bluthochdruck hängen oft miteinander 
zusammen. Bauchfett ist ein wesentli-
cher Risikofaktor für Bluthochdruck. Eine 

einfache Faustregel: Je mehr man wiegt, 
desto höher der Blutdruck – und damit die 
Gefahr, dauerhaft an Bluthochdruck zu er-
kranken, was wiederum das Infarktrisiko 
in die Höhe treibt. Im Umkehrschluss ist 
das aber auch die gute Nachricht: Wer 
Bauchfett reduziert, senkt die Gefahr von 
Hypertonie. Zehn Kilo Gewichtsverlust 
senken den Bluthochdruck um 15 mmHG 
– das ist eine ganze Menge. Vorbeugen 
ist einfach. Ganz wichtig sind realistische 
Ziele. Viele Übergewichtige nehmen sich 
zu viel auf einmal vor. Da sollen aus dem 
Stand fünf quälende Sporteinheiten in 
der Woche absolviert werden, zusätzlich 
Friss-die-Hälfte-Diäten und jede Menge 
gute Vorsätze. Das Scheitern ist so fast 
vorprogrammiert. Zuallererst ist zu einer 
gründliche Untersuchung mit entspre-
chenden Testing-Geräten zu raten. Da-
raus kann ein kompetenter Trainer einen 
individuellen Trainingsplan ableiten, der 
genau auf den Menschen zugeschnitten 
ist und realistische Ziele setzt.

Ein Trainer dient außerdem als „exter-
ne soziale Kontrolle”. Er motiviert, prüft, 
lobt und trocknet auch mal eine Träne, 
wenn es nicht sofort mit den Ergebnissen 
klappt. In Kombination mit Testings ist das 
optimal. Denn so kann überprüft werden, 
ob man sich auf dem richtigen Weg befin-
det. Wird die sportliche Aktivität mit einer 
Ernährungsumstellung kombiniert, sind 

gute Ergebnisse zu erwarten. Wichtig ist 
auch eine Reduktion von Salz im Essen. 
Außerdem die Einschränkung des Alko-
holkonsums.

Bewegung und gesunde Ernährung 
statt Medikamente

So lässt sich auch die Einnahme von blut-
drucksenkenden Medikamenten redu-
zieren oder gar überflüssig machen. Bei 
motivierten Patienten mit Blutdruckwerten 
zwischen 140 bis 159 mmHg systolisch 
und 90 bis 99 mmHg diastolisch kann – 
unter Beaufsichtigung – bis zu zwölf Mo-
nate gewartet werden, ob und wie die 
Maßnahmen greifen. Häufig macht sich 
ein gesunder Lebenswandel aber schon 
nach wenigen Monaten bemerkbar. Ein 
guter Grund, unter Aufsicht Sport im Fit-
ness-Studio zu betreiben.

Thomas Mathes ist Studioleiter der Halle 22.
Foto: Yamel Photography
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Spezialist für die Personalvermittlung
Rolf Diekmann sieht sich als Netzwerker und nicht als Headhunter
Die prägnante Stimme, die so viel 
Kompetenz ausstrahlt, ist sein Kapi-
tal, Kommunikation sein Handwerks-
zeug: Rolf Diekmann ist Unterneh-
mensberater. Mit 59 Jahren hat sich 
der heute 66-Jährige nach 41 Berufs-
jahren bei den Unternehmen Siemens 
und Hochtief Facilitymanagement 
(zuletzt Niederlassungsleiter in Düs-
seldorf) selbstständig gemacht. Sei-
ne Firma rd.solution! bietet Lösungen 
beim Interims-Management, bei der 
Betriebsoptimierung und bei der Per-
sonalsuche an.

Ganz entspannt sitzt Rolf Diekmann im 
schmucken Hinterhöfchen der Galerie P 
19 seiner Frau Renate Diekmann an der 
Peterstraße. Sein wichtigstes Arbeitsmit-
tel – ein Smartphone – liegt neben der 
Tasse Cappuccino auf dem Gartentisch-
chen, während er seine Unternehmens-
philosophie erläutert.

Er ist ein bundesweit anerkannter Spezi-
alist für die Personalvermittlung im Faci-
litymanagement und im Anlagenbau. Also 
in dem Bereich, in dem er zuletzt bei den 
Firmen Siemens und Hochtief in leitenden 
Funktionen gearbeitet hat. Durch persön-
liche Kontakte, die er sich im Laufe der 
Jahrzehnte aufgebaut hat, ist er heute 
bestens vernetzt. Das zahlt sich nun aus, 
wenn ein großer Auftraggeber eine indivi-
duell zu ihm passende Führungskraft oder 
Fachkraft sucht. Denn bei ihm melden 
sich inzwischen nicht nur die Firmen, die 
Personal suchen, sondern auch die Fach-
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kräfte, die sich verändern wollen oder eine 
neue Herausforderung suchen.

„Auf Menschen zugehen, Vertrauen auf-
bauen und langfristig pflegen, das ist gar 
nicht so einfach in unserer hektischen 
Zeit“, erläutert der 66-Jährige. Dann wird 
das Gespräch unterbrochen. Ein Mann 
ruft nur kurz an, um ihn zu informieren, 
dass er das von Diekmann vermittelte 
Vertragsangebot unterzeichnet hat. „Das 
werden Sie nicht bereuen“, gibt er ihm 
nachdrücklich mit auf den Weg.

Den Begriff Headhunter scheut Diekmann, 
er sieht sich als Netzwerker. „Die Personal-
vermittlung ist Vertrauenssache, Menschen 
sind kein Material, die Persönlichkeit steht 
im Vordergrund“, betont er und fügt hinzu, 
„Aber ich habe den Ehrgeiz meinen Kunden 
eine 100-prozentige Lösung zu bieten.“ 
Und nie käme er auf die Idee, eine Fach-
kraft, die er an eine Firma vermittelt hat, für 
einen anderen Auftraggeber abzuwerben. 
„Es macht mir unheimlich viel Spaß ohne 

Druck zu arbeiten“, verweist er auf die 
Tatsache, dass er eigentlich längst den 
Ruhestand genießen könnte. Aber den 
ganzen Tag Golf zu spielen, das ist nicht 
sein Ding. Da er bundesweit tätig ist, ar-
beitet er auf partnerschaftlicher Ebene mit 
Personalunternehmen zusammen, die ih-
ren Sitz in Düsseldorf, Köln, Nürnberg und 
Hamburg haben.

Neben der Personalvermittlung bietet 
die Firma rd.solution! noch zwei weitere 
Dienstleistungen an: Beratung und Inte-
rimsmanagement für Problemlösungen. 
„Menschen zuhören können und professio-
nelle Unterstützung und Betreuung bieten, 
das sind die Basiselemente für ein erfolg-
reiches Veränderungsmanagement“, erklärt 
der Unternehmensberater. Außerdem hilft 
er Firmen bei Problemlösungen. „Häufig 
erkennen die Firmeninhaber einen großen 
Teil der Probleme selbst, lösen sie aber 
nicht aufgrund persönlicher Befindlichkei-
ten oder weil sie unangenehme Gespräche 
scheuen“, führt er aus. Der Blick von außen 
schafft dann Transparenz und zeigt, wo 
faule Kompromisse geschlossen wurden.

„Wir bieten in allen Bereichen Leistung mit 
Nachhaltigkeit“, sagt Rolf Diekmann. Das 
ist verbunden mit Offenheit und Ehrlich-
keit, aber auch mit Integrität und Loyalität. 
„Letztendlich ist in unserem Job alles Ver-
trauenssache“, sagt Diekmann. Und eine 
Sache der persönlichen Ausstrahlung, 
möchte man darauf antworten. Aber da 
ertönt schon wieder die ruhige Melodie 
des Smartsphones auf dem Tisch.
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Urlaubsfeeling mitten in Willich
Den Tag mit einem guten Glas Wein ausklingen lassen

Sommer, Sonne, Meer, Strand, dazu ein guter 
Wein, so lässt es sich schon aushalten. Ur-
laubsstimmung, Urlaubsfeeling lässt sich auch 
mitten in Willich erleben. Im vino nobile bieten 
Manfred und Grazia Plachetka auch in diesen 
Sommermonaten regelmäßige Events an. 

So steht jeden letzten Freitag im Monat „Weinwan-
deln“ auf dem Programm. Eine offene Weinprobe 
mit ausgesuchten Weinen, dazu kleine Snacks und 
Infos zu den gereichten Weinen. Alleine oder mit 
Freunden ein echtes Erlebnis. Der nächste Termin 
ist der 27. Juli. 

Jeden ersten Samstag im Monat bietet vino nobi-
le eine Weinverkostung an. Dabei werden Weine 
jeweils eines Weingutes vorgestellt. Zum Teil sind 

die Winzer persönlich vor Ort. Es bedarf keiner An-
meldung. Vorbeikommen, kosten und sich von gut 
gemachten Weinen überraschen lassen.

Offen für neue Ideen sind Manfred und Grazia Pla-
chetka immer. Wenn eine Gruppe oder ein Stamm-
tisch sich regelmäßig treffen möchte, werden im 
vino nobile auch individuelle Wünsche berücksich-
tigt. Termine und Themenbereiche können dabei 
jeweils abgesprochen werden.

Weiterhin angeboten werden Beratungen zu Fest-
lichkeiten wie Hochzeiten, Geburtstage oder Jubi-
läen sowie die persönliche Weinprobe für sechs bis 
zehn Personen nach jeweiliger Terminabsprache. 
Und im September beginnen auch wieder die Whis-
ky-Tastings mit Manfred Plachetka und den schot-

tischen Spezialitäten. Er führt unter-
haltsam durch die Welt des „Wasser 
des Lebens".

Aber kommen wir zu unserer Ein-
gangsbemerkung zurück, das Ur-
laubsfeeling zu erhalten. Wer spontan 
Lust auf ein gutes Gläschen Wein hat, 
der sollte das vino nobile aufsuchen. 
Hier gibt es zu den Öffnungszeiten 
stets einen guten Tropfen zu genie-
ßen. Dazu eine Kleinigkeit zu essen. 
In den Sommermonaten bei gutem 
Wetter gerne auch im Außenbereich 
an der Peterstraße 25. Eine gute 
Gelegenheit, dies zu probieren ist 
donnerstags von 17 bis 21 Uhr. Das 
Angebot gibt es aber zu allen Öff-
nungszeiten. „Außerdem gilt bei uns“, 
so Manfred und Grazia Plachetka: 
„Sind Gäste da, sind wir auch da!“

 Manfred und Grazia Plachetka 
im Außenbereich des vino nobile 
an der Peterstraße 25. Foto: Jungblut
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Experte für IT-Rundumpakete 
und Datenschutz 
An Technik interessiert war Sascha 
Kain schon als Kind. „Ich habe zwar 
nicht schon mit drei Jahren Platinen 
zusammengebaut oder Computer-
Programme geschrieben. Aber ich 
wollte immer wissen, wie alles funk-
tioniert.“ Dass er das Interesse auch 
zum Beruf machen wollte, war ihm 
dann auch früh klar.

Nach einem Praktikum bei einer Firma, die 
Software für Veterinärpraxen entwickelte, 
entschloss er sich zu einer Ausbildung 
zum Fachinformatiker mit Schwerpunkt 
Anwendungsentwicklung. Während er in 
dem Unternehmen weiter Erfahrungen 
im Vertrieb sammelte, absolvierte er ein 
Fernstudium in Wirtschaftsinformatik. Seit 
Juli 2012 ist Sascha Kain selbstständig 
mit seiner Firma SK – Informationssyste-
me e.K.. Kain ist spezialisiert auf Rund-
umpakete zur IT-Betreuung kleiner und 
mittelständischer Unternehmen. Er be-
rät seine Kunden in Fragen der richtigen 
und preisoptimierten IT-Ausstattung. Vor 
Ort führt er Schulungen zur Einweisung 
in Software sowie zum Betriebsmanage-
ment durch. Dafür ist er oft bundesweit 
unterwegs.

Vor einigen Jahren absolvierte Sascha 
Kain erfolgreich eine Weiterbildung zum 
Datenschutzbeauftragten – ein The-
ma, das nicht erst seit Inkrafttreten der 
neuen Datenschutzgrundverordnung 
wichtig für Unternehmen ist: „Viele un-
terschätzen diesen Aspekt der Daten-
sicherheit immer noch. Dabei kann es 
gerade für einen kleinen Betrieb exis-
tenzbedrohend sein, wenn ein Angriff 
auf interne Daten passiert ist. Außerdem 
wissen viele gar nicht, dass in ihrem 
Unternehmen die Pflicht besteht, einen 
Datenschutzbeauftragten zu bestellen.“ 

Dass er sich selbstständig gemacht hat, 
hat der 33-jährige Anrather noch nie be-
reut: „Ich arbeite gerne, auch wenn ich 
kaum einen Acht-Stunden-Tag habe. Da-
für gibt mir die Selbstständigkeit Freiräu-
me, die ich als Angestellter nicht hätte.“

Praxis für Naturheilkunde
Annett Hannemann

HEILPRAKTIKERIN

Kompetente Behandlung mit sanften Therapien
für Rückenbeschwerden und Darmerkrankungen

Elisabeth–Munse–Str. 6, 47877 Willich
Tel.: 02154-9508705
www.naturheilpraxis–hannemann.de
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Kompetente Behandlung 
mit sanften Therapien 
für Rückenbeschwerden, 
Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten und Allergien.



Rechtstipps von RA Bernhard Kinold

Reiseportal haftet für falsche Angaben 
In einem Fall aus der Praxis hatte ein Reisepor-
tal in seinen Geschäftsbedingungen unter der 
Überschrift „Haftungsbeschränkungen“ darauf 
verwiesen, dass die Angaben zu den vermittel-
ten Reiseleistungen ausschließlich auf Informa-
tionen der Leistungsträger beruhen. Sie stellen 
keine eigenen Zusagen des Vermittlers gegen-
über dem Reiseteilnehmer dar.

Mit seinem Urteil vom 15. März 2018 entschieden 
die Richter des Oberlandesgerichts München (OLG) 
jedoch, dass ein Reisevermittler seine Haftung für 
eine falsche oder irreführende Beschreibung der Rei-
seleistungen nicht generell auf seiner Internetseite 
ausschließen darf. Ein solch genereller Haftungsaus-
schluss ist mit dem wesentlichen Grundgedanken 

der gesetzlichen Regelung nicht vereinbar. Bei der 
Vermittlung von Reisen handelt es sich rechtlich um 
eine Geschäftsbesorgung, die vom Vermittler die Ein-
haltung von Sorgfaltspflichten erfordert, so das OLG.

Von diesen Pflichten kann er sich nicht mit einer 
Klausel in den Geschäftsbedingungen befreien. Hat 
er falsche Angaben auf seiner Internetseite verschul-
det, muss er dem Kunden den dadurch entstande-
nen Schaden ersetzen. Das ist der Fall, wenn er An-
gaben eines Reiseveranstalters falsch darstellt oder 
Informationen wiedergibt, von denen er weiß, dass 
sie unrichtig sind. Beispielsweise wenn dem Ver-
mittler aufgrund von Kundenbeschwerden bekannt 
ist, dass die Hotelbeschreibung des Veranstalters 
nicht passt und er die Angaben nicht korrigiert.

360º Willich
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Ansprüche bei „wildem Streik“
Ein „wilder Streik“ des Flugpersonals, der auf 
die überraschende Ankündigung einer Um-
strukturierung folgt, stellt keinen „außerge-
wöhnlichen Umstand“ dar, der es der Flugge-

sellschaft erlaubt, sich von ihrer Verpflichtung 
zur Leistung von Ausgleichszahlungen bei An-
nullierung oder großer Verspätung von Flügen 
zu befreien.



RA Bernhard Kinold
HASLER KINOLD JENSEN - Rechtsanwälte

Mönchengladbach - Willich - Viersen - Brüggen
 Foto: Yamel Photography

360º Willich
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Die Risiken, die sich aus den mit solchen Maßnah-
men einhergehenden sozialen Folgen ergeben, sind 
Teil der normalen Ausübung der Tätigkeit der Flug-
gesellschaft. Zu dieser Entscheidung kamen die 
Richter des Europäischen Gerichtshofs (EuGH) am 
17. April 2018.

Der EuGH führte aus, dass die Verordnung zwei 
kumulative Bedingungen für die Einstufung eines 
Vorkommnisses als „außergewöhnlicher Umstand“ 
vorsieht, und zwar, dass dieses Vorkommnis (1.) 
seiner Natur oder Ursache nach nicht Teil der nor-
malen Ausübung der Tätigkeit der Fluggesellschaft 
ist und (2.) von dieser nicht tatsächlich beherrschbar 
ist. Dass es in einem Erwägungsgrund der Verord-
nung heißt, dass solche Umstände insbesondere bei 
Streiks eintreten können, bedeutet noch nicht, dass 
ein Streik unbedingt und automatisch einen Grund 
für die Befreiung von der Ausgleichspflicht darstellt. 
Vielmehr ist von Fall zu Fall zu beurteilen, ob die bei-
den oben genannten Bedingungen erfüllt sind.

Der EuGH stellte fest, dass diese beiden Bedingun-
gen bei einem „wilden Streik“ aufgrund der über-

raschenden Ankündigung einer Umstrukturierung 
nicht erfüllt sind.
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„Lachen öffnet die Köpfe“
Für Kalle Pohl geht es auf der Bühne immer nur um gute Unterhaltung

Nach der Schule brach Kalle Pohl zunächst eine 
Kochlehre ab (seine Eltern hatten eine Kneipe in 
Merzenich), dann machte er eine Kaufmannsleh-
re, bevor er eine Ausbildung zum Polizeihaupt-
wachtmeister machte. Erst anschließend studier-
te er klassische Gitarre und verfasste mehrere 
Gitarrenbücher. Von 1985 bis 1996 schrieb er 
Kabaretttexte für Harald Schmidt, Gaby Köster 
und andere. Außerdem moderierte er diverse Ka-
barettsendungen im WDR-Radio und gründete 
das Kölner Atelier Theater mit. Im Mai 2007 de-
bütierte Pohl auf der Theaterbühne der Komödie 
Düsseldorf in dem Stück „Norman, bist du es?“. 
Seither spielt er immer wieder im Boulevardthea-
ter. Als Schauspieler war er 2011 auch im Müns-
ter-Tatort zu sehen. Bei den Schlossfestspielen 
Neersen spielt Kalle Pohl die Hauptrolle in dem 
Stück „Charleys Tante“ in der Inszenierung von 
Jan Bodinus.

	 Herr Pohl, Sie haben ein bewegtes Lebens  
	 hinter sich. Warum sind Sie eigentlich nicht 
	 bei der Polizei geblieben?

Was die Pension betrifft, war meine Kündigung, kurz 
bevor ich Beamter auf Lebenszeit wurde, vielleicht 
zu bedauern. Aber mit Gitarre oder Akkordeon auf 
der Kreuzung stehen und den Verkehr regeln, vor 
allem das dauernde LaLüLaLa waren mir musika-
lisch doch zu monoton. Und das Entscheidende: 
Ich wollte meinen Traum verwirklichen!

	 Viele Zuschauer verbinden Sie noch immer mit  
	 „7 Tage, 7 Köpfe", wo Sie fast zehn Jahre lang  
	 das Wochengeschehen amüsant seziert haben.  
	 Vermissen Sie diese Zeit?

Ganz besonders die vielen Abende nach der Auf-
zeichnung vermisse ich. Dieses leckere Beisam-

Schon vor der Sendung „7 Tage, 7 Köpfe", in der er von 1997 bis 2005 mitwirkte, gab es ein Leben 
für den am 20. August 1951 in Düren geborenen Rheinländer. 



35

Bestattungshaus

... eine Spur persönlicher.

Individuelle Beratung
Kompetente Ausführung
Vorsorgliche Gespräche

Bahnstraße 135 · 47877 Willich · www.j-beenen.de · info@j-beenen.de

Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Otto
Tel. 02161/58 61-339 · www.voba-mg.de

Dabei betreuen wir Sie 
professionell und zielführend. 

Von der Wertermittlung über die 
Erstellung des Exposés bis 
zum Vertragsabschluss - immer 
an Ihrer Seite!

Unser Ziel: Ihre Zufriedenheit!

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN?

www.voba-mg.de
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mensein bei Bier und feinem Essen war sehr oft 
noch lustiger als die Sendung. Das lag wohl auch 
daran, dass wir keine trockenen Ansagen von Jo-
chen Busse erdulden mussten, er war in diesen 
höchst amüsanten Stunden so gut wie nie dabei.

	 Comedian, Kabarettist, Musiker und  
	 Boulevardschauspieler – wie würden Sie ihren  
	 Beruf bezeichnen?

Ich bin ein Komödiant, im weitesten Sinne. Dieses 
typisch deutsche Schubladendenken mag ich gar 
nicht. Zudem bedeuten Worte im Deutschen nicht 
immer dasselbe wie im Französischen oder Eng-
lischen. Bei uns wird Boulevardtheater eher von 
oben herab betrachtet, die große Kunst findet hier in 
den Staatstheatern statt. Franzosen und Engländer 
kämen nie auf solchen Unfug. Da sagt man sich: Ist 
es gut? Dann gehe ich hin und amüsiere mich. 

	 In dem Schwank „Diskretion Ehrensache“ in der  
	 Komödie Steinstraße in Düsseldorf mussten  
	 Sie, bekleidet mit Strapsen und Korsett, bellend  
	 über die Bühne kriechen. Wo liegen Ihre Grenzen? 

Wo liegen die Grenzen bei nicht eingehaltenen 
Wahlversprechen oder Produktmanipulationen der 
Autohersteller? Hier wurden Moral, Anstand und 
Ethik nicht selten mit Füßen getreten. Einen kor-
rupten Politiker in einem Theaterstück als sittenlo-
sen Menschen mit Doppelmoral der Lächerlichkeit 
preiszugeben halte ich für komisch und sinnvoll.➥

Kalle Pohl trägt nicht nur den Schalk im Nacken, er 
hat auch eine nachdenkliche Seite Foto: Ulrike Reinker
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Alles unter einem Dach
- NISSAN Service-Betrieb
- SB-Waschanlage bis 2,8 m Höhe
- Kfz-Reparaturen
- Karosserie- und Lackarbeiten
- AU- und DEKRA-Abnahme
- SHELL Autoport
- Reifenservice

Jetzt neue Waschanlage bei Ihrer 
Shell Station/Autohaus Elflein!

Siemensring 2-6 . 47877 Willich
Telefon 02154 9289-0

info@autohaus-elflein.de

	 Die aus der Travestie resultierende Situations- 
	 komik macht den Reiz des Stückes „Charleys Tante“  
	 aus. Fühlen Sie sich in Frauenkleidern wohl?

Klar, ich trage ständig welche unter meinen üblichen Sachen. 
Wenn das mal keine Schlagzeile gibt! Worüber reden wir? Es 
geht um gute Unterhaltung. Schlicht und einfach. Natürlich kann 
man „Charleys Tante“ als billigen Klamauk auf die Bühne tram-
peln. Aber das tun wir nicht. Jan Bodinus und ich bringen die 
Not der Akteure ins Spiel. Daraus entstehen Situationen, in die 
man, wie im richtigen Leben, hinein geschleudert wurde, und nun 
muss man damit zu recht kommen. Das kann man dramatisch 
mit bleierner Schwere inszenieren oder man zelebriert es als Lust-
spiel, bei dem sich die Zuschauer köstlich amüsieren können. Wie 
sagte Dario Fo: Lachen öffnet die Köpfe.

	 Sie haben Oliver Hardy als großes Vorbild für die Rolle 
	 angegeben. Dessen Version von „Charleys Tante“ ist aber 
	 ein Stummfilm?

Auf jeden Fall sind beide, Stan Laurel und Oliver Hardy, ganz große 
Vorbilder für mich. Übrigens heißen die beiden nur in Deutschland 
DICK und DOOF, überall auf der Welt kennt ein Milliardenpublikum 
sie als Laurel und Hardy. Und wenn man sich ihre Erlebnisse ohne 
Vorbehalte anschaut, ihre Probleme mit einem Gegenstand, ihren 
Ehefrauen oder Gegnern, dann kann man auch herzhaft über sei-
ne eigene Unzulänglichkeit lachen, die wohl jeder Mensch hat, ob 
nun mit Doktorwürde oder dem IQ eines Streifenhörnchens. Viele 
Filme von Stan und Olli spiegeln das Kind in uns wider, man muss 
das nur ertragen können. Ob nun Stummfilm oder nicht, Haupt-
sache, es berührt mich.

	 Haben Sie sich auch Heinz Rühmann und Peter 		
	 Alexander in der Rolle angeschaut?

Ja, habe ich. Die eine Version war mir zu bieder, die andere zu 
banal. Das hängt wohl auch mit der Zeit zusammen, in denen 
diese Filme gemacht wurden. Natürlich stehe ich auch in Frau-
enkleidern im Geschehen, aber diesmal bringt die Tante auch an-
dere Töne und Gags, musikalisch wie komödiantisch. Lasst euch 
überraschen.

	 Sie spielen ja seit einigen Jahren verstärkt auch Solo-Kaba- 
	 rett. Was gefällt Ihnen besser: Theater oder Soloprogramm?

Beides ist für mich eine wunderbare Erfüllung eines ganz frühen 
Traumes. Auf der Bühne stehen und Menschen zum Lachen brin-
gen. Ich bin dankbar für diesen Luxus, den ich leben darf.

	 „Charleys Tante“ ist eine Komödie, würden Sie gerne auch  
	 einmal eine ernste Rolle auf der Bühne spielen?

Was bedeutet ernst, was komisch? Ich habe sogenannte ernste 
Theaterstücke gesehen, bei denen ich am liebsten laut gelacht 
hätte, aber dann hätte man mich wohl aus dem Theater entfernt. 
Eine Komödie nur mit oberflächlichen und platten Witzen gibt für 
mich auch nicht viel her. Nicht zuletzt die Tragik der Figuren macht 
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Walzwerkstraße 10 · 47877 Willich
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ein Lustspiel lustig, ihre Not, ihre Hoffnung, die Aus-
weglosigkeit in der jeweiligen Situation. 

	 Reisen Sie täglich zu Proben und Auftritten 
	 an oder wohnen Sie aktuell in Willich?
Ich wohne nicht mehr so gerne in Hotels oder Gast-
wohnungen. Irgendwann hat man sie alle durch und 
ist am liebsten zuhause. Das bringt leider mit sich, 
strapaziöse Staus zu ertragen, da zügiges Einfädeln, 
flüssiges Fahren, nicht Gaffen bei Unfällen und mög-
lichst die rechte Spur nutzen in Deutschland von den 
meisten Autofahrern wohl nie realisiert werden.

	 Haben Sie schon eine oder mehrere schöne  
	 Seiten von Willich entdeckt?

Oh ja. Vor dem Probenraum in Neersen fand ich 
stets einen Parkplatz. Ok, das Knöllchen für die 
nicht präparierte Parkscheibe zahlte ich selbstver-
ständlich sehr gerne. Man will sich doch auch mit 
dem Kämmerer gut stehen!

Kalle Pohl als Charleys Tante – dezent geschminkt mit Ohrclips 
und passender Brosche sowie einer Blüte im Haar. Foto: Schlossfestspiele Neersen

360º Willich
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Reisetipp von Olaf Krüger

Europa-Park Erlebnis Resort
Reisetipp

Über 100 Attraktionen und traumhafte Shows 
sowie 15 europäische Themenbereiche über-
treffen selbst kühnste Erwartungen. Ob mit 
Familie oder Freunden – genießen Sie einzig-
artige Momente und entspannen sie jenseits 
vom Alltag. 

Im kulturell wie landschaftlich reizvollen Dreiländer-
eck Deutschland, Frankreich, Schweiz gelegen, 
wartet der größte saisonale Freizeitpark der Welt 
mit immer neuen Superlativen auf. Als echter Publi-
kumsmagnet mit hoher Innovationskraft zieht er pro 
Jahr knapp 5 Millionen Besucher in seinen Bann.

Ganz gleich zu welcher Jahreszeit – eine Vielfalt 
wechselnder Höhepunkte macht jeden Aufenthalt 
zum Ereignis. Ob Live-Events, Unterhaltung oder 
als beliebter Veranstaltungsort für große Medien-
produktionen – der Europa-Park ist ein erfolgreiches 
Familienunternehmen, das für weit mehr als giganti-
sches Freizeitvergnügen steht.

Bell Rock – 4-Sterne Superior Hotel
Im Juli 2012 eröffnete das fünfte Hotel im Europa-

   ... ab unter 

die Palme!

Krueger_180x125_WRJ_1_2016.indd   1 22.01.16   10:28

Park. Das 4-Sterne Superior Hotel Bell Rock ver-
fügt über 225 Zimmer und thematisiert die Zeit 
der Pilgerväter und die Besiedlung der amerikani-
schen Ostküste. Das Hotel hat einen 300m² großen 
schiffsähnlichen Pool und einen maritimen Außen-
bereich. Eine Seenlandschaft sowie das Ammolite 
– The Lighthouse Restaurant (ausgezeichnet mit 2 
Michelin-Sternen und 16 Gault-Millau-Punkten) er-
gänzen das Ensemble.

Für Infos, Beratung und Buchung  steht Ihnen 
das Team vom BEST REISEBÜRO KRÜGER in 
Schiefbahn gerne zur Verfügung.

Fo
to
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Laden Sie  

jetzt unsere  

Großformatkollektion  

herunter!

KLOTZEN STATT 
KLECKERN

Werben im Großformat.

Banner, Rollups, XXL-Poster, 
Planen & Folien,

Aufsteller, Messestände & mehr

SET POINT Medien GmbH | Individuelle Druckprodukte vom Niederrhein 
Moerser Straße 70 . 47475 Kamp-Lintfort Tel. 02842 92738-0 . info@setpoint-medien.de . www.setpoint-medien.de

Termine und Veranstal tungen in Willich
Bis 2. September 

„Theater trifft Skulptur" 
Stahlskulpturen von Sandro Antal 
flankieren den Weg rund um Schloss 
Neersen. Außerhalb der Aufführungen 
frei zugänglich.
Veranstalter: Festspiele Schloss Neersen/ 
Kulturamt der Stadt Willich

27. Juni bis 29. August

Schlossfestspiele Neersen, auf der 
Freilichtbühne vor Schloss Neersen 
werden die Stücke „Charley’s Tante“, 
„Das Dschungelbuch“ und „Im Weißen 
Rössl“ gezeigt. Weitere Informationen 
zu dem großen Rahmenprogramm 
für Jung und Alt stehen auf der Internet-
seite der Stadt Willich oder unter 
www.festspiele-neersen.de

6. bis 10. Juli 

133. Schützen- und Heimatfest 
in Willich, mit Kirmes auf dem 
Schützenplatz, Serenade und Klang-
feuerwerk (6.7.), großer Musikparade  
und Schützen-Party im Festzelt (7.7.), 
Königsvogelschießen (8.7.), großem 
Zapfenstreich (9.7.) und Familientag auf 
der Kirmes (10.7.) sowie Paraden, tägli-
chem Königsgeleit und Bällen im Festzelt

14. Juli  

Pool-Party im Freizeitbad 
„De Bütt“, 14 bis 18 Uhr, mit 
Wasserspielgeräten und lustigen Spiele 
im Wasser und an Land und dem 
Discoteam Zephyrus.
Ort und Veranstalter: Freizeitbad De Bütt, 
Zum Schwimmbad 1

14. /15. Juli  

„Offene Gartenpforte“, 
11 bis 18 Uhr, Gartengrundstück 
der Eheleute Dr. Franke, 
Knickeldorf/Ecke Hessenbende, 
in Schiefbahn.

Veranstalter: Lions-Club Willich

17. Juli 

„Aladin und die Wunderlampe“, 
10 Uhr, Puppenspiel nach dem Märchen 
aus Tausend und einer Nacht, Hohen-
loher Figurentheater, für Kinder ab sechs 
Jahren, Ratssaal Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen
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Die Kreativ-Werkstatt für gute Werbung.

www.teufelswerkstatt.com

Termine und Veranstal tungen in Willich
27. Juni

bis 2. September

2018
22. Juli   

„Terror“, Gastspiel der Burgfestspiele 
Mayen bei den Schlossfestspielen, 
bei dieser Gerichtsverhandlung wird das 
Publikum zu Schöffen, Freilichtbühne 
Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen

22. Juli 

„Dschungelbuch“, ein Familienstück 
für kleine und große Kinder ab 5 Jahren
von Ruyard Kipling, mit anschließendem 
Familienfest im Schlosspark, Freilicht-
bühne Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen

23. Juli  

„Jawoll meine Herrn!“, 20 Uhr, 
Heinz-Rühmann-Abend mit Michael 
J. Westphal, Ratssaal Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen

30. Juli  

„Käpt’n Sharky“, 10 Uhr, nach Motiven 
der bekannten Kinderbücher von Jutta 
Langreuter und Silvio Neuendorf, Theater 
Con Cuore, für Kinder ab vier Jahren, 
Ratssaal Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen

13. August  

„Romy Schneider Abend“, ein Streif-
zug durch die bewegende Geschichte 
des Leinwandstars. Von und mit Chris 
Pichler. Ratssaal Schloss Neersen.

Veranstalter: Verein Festspiele 
Schloss Neersen
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WÄHREND WIR IHR TRAUMBAD BAUEN, 
DUSCHEN SIE IN UNSEREM „MOBILEN BAD“.
WWW.MOBILES-BAD.DE

Für ihren bislang größten Erfolg bei den Da-
men – die Silbermedaille bei den Mannschaft-
seuropameisterschaften 2017 in Luxemburg 
– wurde Nina Mittelham erneut zur Sportlerin 
des Jahres der Stadt Willich ernannt. 

Mit aggressivem Topspin in die deutsche Spitze
Die Willicherin Nina Mittelham spielt seit 2016 für die deutschen Damen

Diesen Titel hatte sie bereits 2013 verliehen bekom-
men. Damals war sie Jugend-Europameisterin im 
Einzel, Doppel und Mixed geworden und holte zu-
dem Silber in der Mannschaftswertung. Ein Erfolg, 
der die gesamte Tischtennis-Welt aufhorchen ließ.

Doch mit dem Jahr 2013 verbindet die sympathi-
sche Tischtennisspielerin nicht nur positive Erinne-
rungen. „2013 bin ich am Pfeifferchen Drüsenfieber 
erkrankt. Das wurde lange Zeit nicht richtig diag-
nostiziert“, erzählt sie. Im November 2013 erfolgte 
deswegen eine Lumbalpunktion. Und weil die Ent-
nahme des Nervenwassers aus dem Wirbelkanal im 
Bereich der Lendenwirbel nicht auf Anhieb funktio-
nierte, stach der behandelnde Arzt gleich dreimal mit 
der großen Hohlnadel zu. Zwar ergab die Diagnose, 
dass die junge Sportlerin keine Hirnhautentzündung 
hatte, aber die Einstichstellen vernarbten stark. Mit 
schwerwiegenden Folgen. Gut zwei Jahre lang war 
für Nina Mittelham aufgrund ständiger Beschwer-
den kein kontinuierliches Training möglich. Trotzdem 
wurde sie 2014 dritte im Damen-Einzel bei den Deut-
schen Meisterschaften und erreichte Platz 5 bei den 
Mannschafts-Weltmeisterschaften der Damen 2016.

Seither geht es für die inzwischen 21-Jährige wieder 
aufwärts. Dazu sicherlich beigetragen hat, dass sie 
seit Februar 2016 regelmäßig in der Nationalmann-
schaft spielt. Bereits elf Mal durfte die Angriffsspiele-
rin bei den Damen für Deutschland antreten. Zuletzt 
bei der Mannschaftsweltmeisterschaft in Schweden 
im April dieses Jahres, die mit Platz 9 für Deutsch-
land endete. Die Rechtshänderin hat einen perfek-
ten Vorhand-Topspin und scheut sich auch nicht 
lange Rallyes Topspin gegen Topspin zu spielen. 

Nina Mittelham mit 
Pokal und Medaille 
für Platz 2 bei den 

Mannschaftseuropa-
meisterschaften 

der Damen 2017 in 
Luxemburg.

Foto: Schütz

360º Willich
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• Industriemontage

• Mittelspannungsanlagen

• Installationen aller Art

• Netzwerktechnik

• Beratung, Planung, Projektierung

• Elektromaterial: freier Verkauf 

Elektro Michiels 

Siemensring 98, 47877 Willich

Tel.: 02154 9136-0

Fax: 02154 913636

info@elektro-michiels.de

www.elektro-michiels.de

Unbenannt-1   1 28.02.14   11:50

Sechs Jahre lang hat sie für Bad Driburg in der Bun-
desliga gespielt, in der kommenden Saison wird sie 
für einen neuen Verein an die Platte gehen, für den 
TTC Berlin-Eastside. Mit dem Sieg in der Champi-
ons League 2012 konnte der TTC Berlin-Eastside 
als erster deutscher Damenverein den Titel nach 
Deutschland holen. In der Saison 2013/2014 folgte 
das Triple aus Deutscher Meister, Deutscher Pokal-
sieger und Champions League-Sieger. Seither sam-
melt der Verein Titel um Titel, darunter noch zwei-
mal das Triple. In der vergangenen Saison reichte es 
aber „nur“ für den Pokalsieg.

„Der Wechsel nach Berlin stellt für mich eine gro-
ße Herausforderung dar. Gleichzeitig hoffe ich aber, 
dass ich mich spielerisch weiter entwickeln kann, 
dass ich lerne mit ständigem Erfolgsdruck umzu-
gehen“, betont die junge Willicherin. Sie ist aber 
auch froh, zukünftig in einem Top-Club zu spielen, 
weil die Spielbedingungen einfach besser sind. 
„Ich habe mich in Driburg sehr wohl gefühlt, aber 
die Fahrten mit dem Auto zu Auswärtsspielen quer 
durch ganz Deutschland waren schon eine Strapa-
ze“, erklärt sie. Zukünftig wird sie zu vielen Spielen, 
natürlich auch zu den Heimspielen, fliegen. Zudem 
tritt der TTC Berlin-Eastside in der Bundesliga mit 
so vielen Top-Spielerinnen an, dass sie auch ein-
mal aussetzen kann, beispielsweise wenn sich der 
Bundesliga-Spielplan mit internationalen Turnier-
terminen überschneidet. „Ich hoffe, ich habe in der 
kommenden Saison weniger Stress mit Terminen,“ 
sagt Mittelham. ➥

Die Willicherin 
Nina Mittelham 
spielt seit 2016 
für die Damen-

Nationalmannschaft. 
Foto: DTTB
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Denn um ihren aktuellen Platz 58 in der Weltrangliste 
(Europa Platz 17) halten zu können, muss die 21-Jäh-
rige zukünftig auch in der Worldtour und bei Platinum-
Turnieren auf allen Kontinenten dieser Welt antreten. 
So hat ihr ein Sponsor gerade ermöglicht, bei zwei 
großen Turnieren in Hongkong und im benachbarten 
Shen Zhen anzutreten. In Hongkong hat sie in der 
dritten Runde gegen die Nummer 22 der Weltrang-
liste verloren, in Shen Zhen konnte sie in der zweiten 
Runde wegen plötzlich auftretenden Hüftbeschwer-
den nicht an den Tisch gehen. Niederlagen, die sie 
heute nicht mehr zurückwerfen. Ihre großen Ziele sind 
es, einmal Europameisterin der Damen zu werden 
und bei der Olympiade für Deutschland zu spielen.

Dafür muss sie aber noch viel trainieren. Zweimal 
am Tag geht sie montags bis freitags im Leistungs- 

zentrum des Deutschen Tischtennisbundes in 
Düsseldorf an den Tisch, dazu kommt noch Kraft-, 
Schnelligkeit- und Ausdauertraining. Samstags 
steht nur ein Trainingsintervall an, sonntags fin-
den während der Saison die Meisterschaftsspiele 
statt. Auf eigene Initiative fährt sie zudem einmal 
pro Woche zur Sporthochschule Köln, wo sie ein 
spezielles Reha-Training abwickelt. Das ist alles 
nur möglich, weil sie einen besonderen Arbeitge-
ber hat: die Bundeswehr. Nina Mittelham ist seit 
dem 1. Juli 2016 Mitglied der Sportförderkompa-
nie am Standort Köln-Wahn und hat inzwischen 
den Rang einer Unteroffizierin erreicht. Ohne diese 
Förderung wäre es ihr nicht möglich, auf diesem 
hohen Niveau zu spielen. Dafür wird Tischtennis 
– auch von den Medien – immer noch zu sehr als 
Randsportart angesehen.

Die kleine weiße Plastik-
kugel fest im Blick holt 
die Angriffsspielerin zu 
einem ihrer gefürchteten 
Topspin-Schläge aus. 
Foto: max

360º Willich
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Caris GmbH
Kunstschmiede – Stahlbau
Siemensring 21, 47877 Willich
Tel.: 02154/3485

CARosserie & Lack
Schmitz GmbH
Rohrzieherstr. 9, 47877 Willich
Tel.: 02154/485756

Charlottenhof
Restaurant & Reitstall
Alperheide 32, 47877 Willich
Tel.: 02154/414429

Créperie Grünheid
Büdericher Str. 45, 47877 Willich
Tel.: 02154 / 429965

D
DAHEIM
Burgstraße 1, 47877 Willich
Tel.: 02154/7450

Deutsche Bank Privat- & 
Geschäftskunden AG
Bahnstraße 21, 47877 Willich
Tel.: 02154/945130

Die Continentale
Bien & Team GmbH
Bahnstraße 17, 47877 Willich
Tel.: 02154/4729085

Dies u. Das Landschaftsbau
Bonnenring 215, 47877 Willich
Tel.: 02154/889665

DNS DRK Nordrhein 
Service GmbH
Küferstraße 1, 47877 Willich
Tel.: 02154/481677

E
Elektro Lücke GmbH
Walzwerkstr. 10, 47877 Willich
Tel.: 02154/414450

ERGO Generalagentur
Georgios Mevromoustakakis
Peterstraße 37, 47877 Willich
Tel.: 02154/8973010

Erren Schreib- u. Spielwaren GmbH
Markt 7, 47877 Willich
Tel.: 02154/95080

Die Mitglieder des 
Werbering Willich e.V.

A
ABZ-Zaunsysteme GmbH
Virmondstraße 137
47877 Willich-Neersen
Tel.: 02156/7745050

Apollo Optik
Markt 14, 47877 Willich
Tel.: 02154/912791

Art Floristik Inh. Petra Maas
Peterstraße 35, 47877 Willich
Tel.: 02154/9507799

Autohaus Louis Dresen 
GmbH & Co. KG
Stahlwerk Becker 10
47877 Willich
Tel.: 02154/886690

B
Bäckerei & Konditorei 
Greis GbR
Kreuzstraße 3, 47877 Willich
Tel.: 02154/2448

Bierhaus Alt-Willich
Bahnstraße 9, 47877 Willich
Tel.: 02154/482360

Bautechnik Scheulen GmbH 
Bauunternehmung
Kreuzstraße 39, 47877 Willich
Tel.: 02154/2700

BC Hausverwaltung
Am Nordkanal 8
47877 Willich-Schiefbahn
Tel.: 02154/882674

BHW/Postbank
Finanzberatung AG
Markt 2-3, 47877 Willich
Tel.: 02154/9535157

Blumen Schleeberger
Brauerei-Passage /
Friedrichstr. 27, 47877 Willich
Tel.: 02154/953 29 21

C
Café Kleeberg
Markt 5, 47877 Willich
Tel.: 02154 / 885 89 30

F
fahrwerk Die Fahrschule
Stephan Lückerath
Kruse Straße 2, 47877 Willich
Tel.: 02154/4728774

Fashionworld Rolf Kluth
Bahnstraße 20, 47877 Willich
Tel.: 02154/2277

G
Gaststätte Maassen
Bahnstraße12, 47877 Willich
Tel.: 02154/485889

Geflügelhof Bültermann
Siemensring 3a 
47877 Willich
Tel.: 02154/41831

Glückspilz – Spiele, 
Bücher u. Geschenkideen
Brigitte Lamm u. Andrea 
Schmitz GbR
Bonnenring 113/Hochstr. 52
47877 Willich
Tel.: 02154/215284

Golfsport Willich 
GmbH & Co. KG
Hardt 21, 47877 Willich
Tel.: 02159/915950

H
Ha-Jo Heintges Juwelier
Bahnstraße 10, 47877 Willich
Tel.: 02154/40887

Halle 22 – Fitness 
& Gesundheit
Schmelzerstr. 5
47877 Willich
Tel.: 02154/8866-0

Hallmann 
Sicherheitsdienst GmbH
Giesserallee 19, 47877 Willich
Tel.: 02154/9506900

Praxis für Naturheilkunde
Annett Hannemann
Elisabeth-Munse-Straße 6 
47877 Willich
Tel.: 02154/9508705

Highlights Fashion
Martina Behrens-Maier
Peterstraße 17, 47877 Willich
Tel.: 02154/883336

HSB - Seefeld GmbH
Heizung - Sanitär
Fliesen - Handel
Giesserallee 35, 47877 Willich
Tel.: 02154/88680

Hüsges-Gruppe 
Kfz-Sachverständigen-
Organisation
Krefelder Str. 297, 47877 Willich
Tel.: 02154/428888

J
Jianni´s Grill
Bahnstraße 19
47877 Willich
Tel.: 02154/813233

K
Tim Korosec
Sanitär-Heizung-Klima
Frankenseite 13 c
47877 Willich 
Tel.: 02154/8959537

Krahnen Garten- 
u. Landschaftsbau
Votzhöfe 8a, 47877 Willich
Tel.: 02154/429604

L
Lamell-o-Group GmbH
Am Nordkanal 8
47877 Willich-Schiefbahn
Tel.: 02154/956300

Landgut Duvenhof
Gastronomie
Hardt 21, 47877 Willich
Tel.: 0177/6493304

M
Maler & Lackierer 
Horst Krebs
Inh. Gregor Krebs
Votzhöfe 8, 47877 Willich
Tel.: 02154/3896

Miederwaren Fröhlich
Peterstraße 10
47877 Willich
Tel.: 02154/1440

Mrs. Sporty
Bahnstraße 13
47877 Willich
Tel.: 02154/8968968
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O
Optik Niek
Peterstraße 33, 47877 Willich
Tel.: 02154/3008

P
Petry Immobilien IVD
Bonnenring 100, 47877 Willich
Tel.: 02154/8848192

Physio 22
Schmelzerstr. 5, 47877 Willich
Tel.: 02154/882666

Porsche Zentrum Willich
Jakob-Kaiser-Straße 1
47877 Willich 
Tel.: 02154/91890

R
Raiffeisen-Waren-Genos-
senschaft Rheinland eG
Zum Güterbahnhof 1
47877 Willich
Tel.: 02154/490644

Raumausstattung Posern
Peterstraße 4, 47877 Willich
Tel.: 02154/40487

rd Solution Rolf Diekmann
Unternehmensberatung/
Vertriebsunterstützung
Rubinweg 25, 41564 Kaarst
Peterstr. 19, 47877 Willich
Tel.: 02131/590436

Rechtsanwälte Hasler Kinold
Grabenstr. 5, 47877 Willich
Tel.: 02154/428005

Rechtsanwälte Poppe & Poppe
Anrather Str. 21, 47877 Willich
Tel.: 02154/923999

Rehazentrum
Come back GmbH
Burgstr. 10, 47877 Willich
Tel.: 02154/95396-22

Reisebüro Krüger
Hochstraße 105
47877 Willich-Schiefbahn
Tel.: 02154/81000

Report Anzeigenblatt GmbH
Blumenberger Str. 143-145
41061 Mönchengladbach
Tel.: 02161/81980

Römgens GbR
Gastronomie & Events
Jakob-Krebs-Straße 102
47877 Willich
Tel.: 0171/477 3007

S
Patricia Schmitz FOTOGRAFIE
Peterstraße 27, 47877 Willich
Tel.: 02154/5026422

SK-Informationssysteme
IT Dienstleistungen
Kirchplatz 2, 47877 Willich-Anrath
Tel.: 02156/9152641

Smits Immobilien
Christoph Smits
Peterstraße 45, 47877 Willich
Tel.: 02154/8871195

Sparkasse Krefeld
Bahnstr. 1-3, 47877 Willich
Tel.: 02154/9468-0

SPOT ENERGY West GmbH
Giesserallee 19, 47877 Willich
Tel.: 02154/5024570

Stadt Willich
Hauptstraße 6, 47877 Willich
Tel.: 02154/949-0

Studienkreis Nachhilfe
Brauereistr. 4, 47877 Willich
Tel.: 02154/481748

STW – Stadtwerke 
Willich GmbH
Brauereistr. 7, 47877 Willich
Tel.: 02154/4703-0

T
Tanzakademie Willich
Daimlerstr. 24, 47877 Willich
Tel.: 02154/4759484

Thermomix-Gruppen-
leitung Vorwerk
Manuela Nießen-Metzer
Tel.: 0152/537 71 005

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Jakob-Kaiser-Str. 3, 47877 Willich 
Tel.: 02154/888110

Tommy’s Tanzstudio
Linsellesstraße 142-156
47877 Willich-Schiefbahn
Tel.: 02154/816644

V
Vienhues Biomarkt
Kückesweg 60, 47877 Willich
Tel.: 02154/429359

vino nobile Grazia Plachetka
Peterstraße 25, 47877 Willich
Tel.: 02154/8945841

Vital Apotheke
Burgstraße 10, 47877 Willich
Tel.: 02154/9534940

Volksbank Willich Nieder-
lassung der Volksbank 
Mönchengladbach eG
Hülsdonkstr. 9, 47877 Willich
Tel.: 02161/58610

W
WAJOS – Depot Willich
Schönenborn GbR
Bahnstr. 10, 47877 Willich
Tel.: 02154/8902945

WAJOS – Neuss
Schönenborn GbR
Breslauerstraße 2-4 
(Rheinparkcenter)
41460 Neuss
Tel.: 02131/3868044

W. Paschertz 
Grundstücks GmbH
Schmelzerstraße 2
47877 Willich
Tel.: 02154/95400990

Werbeagentur 
Claudius Bort
Planckstraße 4, 47877 Willich
Tel.: 02154/412337

Willicher Buchhandlung
Grabenstr. 12, 47877 Willich
Tel.: 02154/92880

Willicher Eishimmel
Kreuzstraße 1, 47877 Willich
Tel.: 02154/8885083

Wollstübchen Hohmann
Peterstraße 16, 47877 Willich
Tel.: 02154/883938

Z
Zahnarztpraxis
Dr. Sagner / Dr. Goch
Bahnstraße 19, 47877 Willich
Tel.: 02154/483590

Zäune-Klaaßen GmbH
Donkweg 48, 47877 Willich
Tel.: 02156/9109744

Original ital. Eiscafé

Marta
Peterstraße 20
47877 Willich

•	Verwöhnfrühstück	(Kinder können kegeln)
•	Abendessen
•	Familienfeiern (Hochzeit, Geburtstag,Taufe,
 Jubiläum, Weihnachtsfeier)

Willich · Fischelner Str. 15 · Krefelder Str. 10
Telefon 02154/9 25 50 · Fax 02154/92 55 25

www.gaestehaus-raeck.de
Brauereipassage Willich · 02154 - 9532921

Mo - Fr: 9 - 18.30 h · Sa: 9 - 16 h
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www.toefi.de

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG

*Volkswagen Agentur für Willich

Volkswagen Zentrum Krefeld
Gladbacher Straße 345
47805 Krefeld
Tel. 02151 / 339-0

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG*
Kempener Straße 90-92
47839 Krefeld-Hüls
Tel. 02151 / 98 86 51

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG
Jakob-Kaiser-Straße 3
47877 Willich-Münchheide
Tel. 02154 / 888-111

1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Einzelab-
nehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. Selbstabholung 
in der Autostadt Wolfsburg, Zulassungskosten und gesetzlicher Mehrwertsteuer. Weitere Ausstattungen, Laufzei-
ten oder Laufleistungen gegen Aufpreis möglich. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Der neue Touareg.*
Wir bringen die Zukunft in Serie.

* Kraftstoffverbrauch des neuen Touareg TDI 210 kW in l/100 km: innerorts 8,1/
außerorts 6,2/kombiniert 6,9, CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 182.

Jetzt vorbestellen.

Touareg 3.0 V6 TDI SCR, 210 kW (286 PS), 8-Gang-Automatik
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,1/außerorts 6,2/kombiniert 6,9/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 182. Energieeffizienzklasse C.

Ausstattung: Pure White, Leichtmetallräder „Cascade“, LED-Scheinwerfer, Multifunktions-
lenkrad in Leder, Vordersitze mit Höheneinstellung, „Front Assist“, Fahrlichtschaltung 
automatisch, Geschwindigkeitsregelanlage, „Air Care Climatronic“, „Lane Assist“ u. v. m.

GeschäftsfahrzeugLeasingrate monatlich 398,00 €1

Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km



www.stadtwerke-willich.de

Zuverlässig. Hilfsbereit. Persönlich.
Individuell. Innovativ.

EIN GUTER
VERSORGER

IST IMMER
IN DER NÄHE


